
DIE WICHTEL KOMMEN

DEZEMBER    2023

In Skandinavien sind Wichtel in der Adventszeit bei Familien sehr beliebt. 

Auch in Moers sorgen sie bei Kindern für unvergessliche Momente. 
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mit Freude und Zuversicht!

Unsere Termine für Dezember
fi nden Sie auf unserer Homepage:
www.die-pfl ege.com



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Titelfoto: Berns

EDITORIAL



die letzten Wochen des Jahres sind angebrochen. Mit riesigen Schritten geht 
es auf das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel zu. Die Vorweihnachtszeit ist 
bekanntlich die schönste Zeit in der Familie. Kerzen sorgen für Gemütlichkeit. Bei 
der Kerze ist nicht das Wachs wichtig, sondern das Licht, wusste schon Antoine 
de Saint-Exupéry. „Der kleine Prinz“ zählt zu seinen berühmtesten Erzählungen.

Erinnern Sie sich noch an diese Zeit Ihrer Kindheit, als es im Haus nach Plätzchen 
und Stollen duftete? Es wurde gebastelt, die Kerzen auf dem Adventskranz 
brannten und jeden Tag wurde ein Türchen vom Adventskalender geöffnet. Er 
war eher schlicht und ohne Schokolade. Kleine Bilder verkürzten die Wartezeit 
auf den Heiligen Abend.

Die Adventszeit ist auch die Zeit der Geborgenheit, der Geheimnisse und Überraschungen. Das 
erleben gerade die Kindergartenkinder in der Städtischen KiTa an der Holderberger Straße. Bei ihnen 
ist Weihnachtswichtel Anton samt Wichteltür eingezogen. Auf magische Weise führt er die Kinder 
durch die Adventszeit. Dort, wo diese nachtaktiven Wesen einziehen, wird es Kindern  garantiert nicht 
langweilig. Der Moerser Monat ist diesem skandinavischen Brauch nachgegangen, der auch bei uns 
allmählich Einzug hält.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben eine wundervolle gemeinsame Zeit, ein frohes Fest und einen 
guten Übergang.   

Ihre Sabine Hannemann

www.zahnheilkunde-heugel.de Neustraße 6-8 • 47441 Moers Tel. 02841-908110 

Digitale Abformung  •  CAD / CAM Versorgung
Implantologie  •  Feste Zähne an einem Tag

Prothetik/Zahnersatz  • Zahnmedizinische Prophylaxe
Parodontologie  •  Kindervorsorge / -Prophylaxe 
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UNSERE
TRADITIONSBROTE

VINSCHGAUER TREBERBROT AROMAKRUSTE
Aumühle Moers
Venloer Str. 40 · 47447 Moers
Tel.: 0 28 41 - 95 78 0

WEITERE
TERMINE
& INFOS

FINDEN SIE ONLINE UND IN 

UNSEREM FLYER AN DER

EINGANGSTÜR.

Jeden zweiten Freitag im Monat wird am Morgen der 
Steinbackofen aufgeheizt. Die Backstube duftet nach 
frischem Brot, das nach guter alter Tradition von 
unserem Bäckermeister hergestellt wird. 
Jetzt online vorbestellen.

Unser nächster Backtagtermin

FREITAG, 08.12.23

ENTDECKEN SIE 
UNSERE BROTVIELFALT

20  Dr. Wilfried Scholten berichtet von 
der ersten Moerser Badeanstalt und 
dem Jungfernweg sowie kuriosen Ver-
boten im Schlosspark, die die damali-
ge Moerser Gesellschaft beschäftigten.        

KULTUR
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28  Im Interview spricht Apotheker Dr. 
Simon Krivec über die aktuelle Lage 
der Arzneimittel in Apotheken. Er rät 
zur Schutzimpfung gegen Corona und 
Grippe.

GESUNDHEIT
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41  Der Veranstaltungskalender ist auch 
in den Dezemberwochen gut gefüllt: 
Konzerte, Theater, Quiz, Treffen, Weih-
nachtsmarkt.

12  In der Adventszeit treiben Weih-
nachtswichtel in den Familien Scha-
bernack. Sie helfen dem Christkind 
und Weihnachtsmann bei den Vorbe-
reitungen, beim Backen und Basteln. 
Wichtel sorgen für viel gemeinsame 
Zeit in der Familie. Sie sind spaßig, 
nachtaktiv und haben es mit ihren 
Ideen und Streichen faustdick hinter 
den Ohren. Im skandinavischen 
Raum gehören sie spätestens mit 
Kinderbuchautorin Astrid Lindgren in 
die Adventszeit. Auch in Moers wird 
der Brauch, Wichtel bis zum Heiligen 
Abend zu beherbergen, gepflegt.
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26  Weihnachts-Potpourri:  
Ina Wilmsmann von der Bibliothek 
Moers gibt Lese-Tipps für die  
Adventszeit.
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Neuer Spielplatz in Kapellen eröffnet
Die Kinder in Kapellen freuen sich: endlich wieder spielen, klet-
tern und matschen. Nach einer 13-wöchigen Bauphase konnte 
der neue Spielplatz an der Walter-Karentz-Straße in Kapellen 
(Stockrahmsfeld) eröffnet werden. Vorab konnten sich Bürgerin-
nen und Bürger online an der Spielplatzplanung beteiligen. Ins-
gesamt wurden 196 Ideen und Vorschläge eingereicht. Zudem 
gab es eine intensive Kooperation mit der benachbarten Dors-
terfeldschule, die mit allen Klassen und der OGS Vorschläge für 
die Spielplatzgestaltung eingereicht hat. Ein Großteil dieser Ideen 
konnte der beauftragte Landschaftsarchitekt Friedrich Wittmann 
in die Neuplanung der Spiellandschaft einfließen lassen. 280.000 
Euro standen für die komplette Neuausstattung zur Verfügung. 
Eine Kletteranlage mit schwebenden Felsen und die naturnahe Matschanlage mit neuem Sandbereich und verschie-
denen Wasserspielelementen wie Staudämmen und einer großen Bohrschraube gehören zu den Highlights. Sie sind 
in Moers einzigartig. Durch die unverwüstlichen Stahlpfosten sind die Spielgeräte zukunftsgerüstet, sodass dort noch 
viele Kindergenerationen Spaß haben werden.

Die Moerser  
Eishallensaison ist gestartet
Bis zum 17. März dauert die Saison der Enni-Eiswelt. Jeweils 
mittwochs, 10 bis 12.30 Uhr, und von 15 bis 17 Uhr, donners-
tags, 15 bis 17 Uhr, samstags von 13 bis 17 Uhr, und sonntags 
von 10 bis 17 Uhr ist die Eishalle für Publikum geöffnet. Am 
Freitagabend gibt es von 17 bis 21 Uhr die beliebte Eisdis-
co. In den Weihnachtsferien weitet die Enni die öffentlichen 
Laufzeiten nochmals aus. Die Eishalle ist dann täglich von 
10 bis 17 Uhr geöffnet. Freitags gibt es zudem von 13 bis 16 
Uhr zum regulären Preis die Eisdisco auch für kleinere Kids. 
An Heiligabend, den beiden Weihnachtsfeiertagen, Silves-
ter und am Neujahrstag bleibt die Anlage geschlossen. Wer 

möchte, kann dabei wieder Schlittschuhe in den Schuhgrößen von 24 bis 50 ausleihen. „Eissportfreunde können sich 
ihr Ticket wieder vorab online sichern“, empfiehlt Benjamin Beckerle, Bereichsleiter der ENNI Sport & Bäder Niederrhein 
(Enni). Dies sei gerade bei den gut besuchten Eisdiscos empfehlenswert. Wer möchte, kann online auch Kindergeburts-
tage buchen. Am Ticketautomaten im Eingangsbereich der Eishalle können sich Eissportfreunde das Ticket mit einer 
EC- oder Kreditkarte kaufen oder auch mit der Geldwertkarte der Enni ziehen.

Mittlerweile geht der Russland-Ukraine-Konflikt in den zweiten Winter. Daher werden die Moerser Eissportfreunde 
wieder ihren Beitrag zu den weiterhin notwendigen Energiesparmaßnahmen leisten. Die Moerser Politik hatte in Ab-
stimmung mit Vertretern des Grafschafter Schlittschuhclubs früh entschieden, die kommende Saison diesmal nur um 
einige Wochen zu verkürzen. „Im Vorjahr konnten wir den Stromverbrauch der energieintensiven Halle in der auf drei 
Monate begrenzten Eiszeit halbieren und den Wärmebedarf um rund 40 Prozent reduzieren“, so Benjamin Beckerle 
zum spürbaren Einspareffekte. Die energetische Sanierung der Eishalle ist ab 2025 geplant. „Vor Ort starten wir den 
Umbau frühestens 2025, wenn Förderanträge bewilligt und die Bauleistungen nach Ausschreibungen vergeben sind.“

Weitere Informationen zu Eintrittspreisen, Eislaufkursen oder Kindergeburtstagen in der Eishalle unter  
www.enni.de/freizeit/eislauf/
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Sportplatz Asberg ist fertig
Die Stadt Moers sorgt für die Zukunftsfähigkeit 
von Sportvereinen. Im Oktober wurde der neue 
Sportpark in Asberg offiziell eingeweiht und dem 
TV Asberg übergeben. Um dem hohen Nutzungs-
druck durch die große Anzahl an Kinder- und Ju-
gendmannschaften gerecht zu werden, gibt es für 
die Vereine neben Leichtathletikanlagen und zwei 
Großspielfeldern ein zusätzliches Jugendspielfeld. 
Außerdem ermöglicht eine Dreifeld-Beachvolley-
ballanlage nun auch Turniere.
Die neugestaltete Grünanlage rund um den Sport-
park wird bereits von sehr vielen Bürgerinnen und 
Bürgern intensiv genutzt. Dort gibt es unter ande-
rem einen modernen Bolzplatz und einen Quar-
tiersplatz. Die Stadt Moers hat in dieses Projekt ca. 
4,9 Millionen Euro investiert. Dank der Unterstüt-
zung des Bundes flossen aus dem Programm „Sanierung kommunaler Einrichtungen im Bereich Sport, Jugend und 
Kultur“ 3,88 Millionen Euro. Genutzt wird der neue Sportpark vom TV Asberg und dem SV Scherpenberg und dem 
Moerser SC. Hinzu kommt noch für die Kleinsten am Rande der Anlage ein neuer Spielplatz.

Bekämpfung der Clankriminalität
Stadt Moers ist SiKo Ruhr beigetreten
Bereits im September ist die Stadt Moers der ‚Sicherheits-
kooperation Ruhr zur Bekämpfung der Clankriminalität‘ (SiKo 
Ruhr) beigetreten. „Wir arbeiten bereits jetzt gut mit Polizei, 
Zoll und Steuerfahndung zusammen. Dies ist ein weiterer 
wichtiger Schritt zur Optimierung der Sicherheit in der Stadt“, 
bewertet Bürgermeister Christoph Fleischhauer den Schritt. 
Durch die Kooperation vernetzen sich die Behörden weiter 
auf diesem Gebiet und profitieren von jeweiligen Erfahrun-
gen der zuständigen Personen in den anderen Kommunen.  

Das Projekt besteht seit Sommer 2020 und wird im Rahmen 
der Ruhr-Konferenz der Landesregierung NRW umgesetzt. 
Vertreten sind dort unter anderem Ordnungsbehörden, Po-
lizei, Zoll und Steuerfahndung. Ziel ist es, neue Ansätze für 
die Bekämpfung für Clankriminalität zu finden. Durch das 
gemeinsame Engagement sollen die Lebensqualität und 
Attraktivität in den teilnehmenden Kommunen erhalten 
bleiben. „Die Clankriminalität ist bisher kein großes Thema 
in Moers. Durch den Beitritt zur SiKo Ruhr wollen wir dazu 
beitragen, dass dies auch so bleibt“, erklärt der Beigeordne-
te und Ordnungsdezernent Claus Arndt. 
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l  Neu- und Reparaturverglasung 
l  Ganzglasanlagen

l  Glastüren
l  Duschen

l  Spiegel
l  Schleiferei

l  Sondergläser
l  Glashandel

Glas Schäfers GmbH
Thomas-Edison-Str. 11  l  47445 Moers

Tel.: (0 28 41) 88 30 40
Fax: (0 28 41) 88 30 411

e-mail: info@GlasSchaefers.de
Internet: www.GlasSchaefers.de

Moerser  
Freundeskreis 
engagiert sich für 
Kinder in Kenia
Mit einem Infostand ist vom 10. 
bis 12. Dezember der Moerser 
Freundeskreis „Karma Kinder 
Bhutan“ auf dem  Weihnachts-
markt vertreten. Die Moerser 
stellen ihr Kenia-Projekt vor, 
für das sie Spenden sammeln. 
Im letzten Jahr starteten die 
Moerser Freunde mit der Un-
terstützung einer Schule in Ke-
nia. Sie fördern Kinder der Maa-
sai Mara in der Nähe der Stadt 

Narok. Die Gesamtschule besuchen rund 1200 Kinder, Jungen und Mädchen im Alter von sechs bis 16 Jahren. Die Mädchen 
sind internatsmäßig untergebracht, wie auch teilweise die Jungen, da zu Hause aufgrund von Hungersnöten die Ver-
sorgung mit Lebensmitteln nicht gesichert ist. Speziell für die Mädchen kann so auch ein Schutz vor Beschneidung und 
Zwangsverheiratung ab dem 12. Lebensjahr gegeben werden. Die Schule wird von staatlichen Seite kaum unterstützt.  

Bei einem Besuch vor Ort entschied die Gruppe um den Moerser Arzt Dr. Rüdiger Pieler aktiv zu werden. Kurzerhand 
erweiterten sie ihren bestehenden Förderverein „Karma Kinder Bhutan“ um das neue Spendenprojekt „Maasai-Kin-
der“. Durch Spenden wurde bereits eine Bewässerungsanlage inklusive Pipeline für die Gesamtschule in Narok an-
geschafft. Ebenfalls konnte vor Ort für Saatgut, Dünger und Schädlingsbekämpfung sowie Arbeitskräfte gesorgt 
werden. Know-How kam vom Landwirtschaftsministerium. Ganzer Stolz ist ein Motorrad, mit dem Arztbesuche er-
ledigt wie auch Güter transportiert werden. Die Hilfe zur Selbsthilfe funktioniert, wie beispielsweise die jüngste 
Erntebilanz zeigt. Tonnen von Mais und Bohnen wurden geerntet. In der nächsten Saison ist der Anbau von Toma-
ten geplant, die auf dem Markt von Narok verkauft werden sollen. Der Erlös wiederum kommt der Schule zugute.  

Von ihren Erlebnissen und ihrer Projektarbeit in Kenia und Bhutan, am östlichen Rand des Himalayas gelegen, berich-
ten die Mitglieder auf dem Weihnachtsmarkt und bitten um Unterstützung. Sie verkaufen Basteleien der Kinder aus 
Buthan und Kenia, so Hand- und Hausgemachtes ihrer Mitglieder. Weitere Infos unter www.karmakinderbhutan.de
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Glühweinhütte der  
Moerser Lions Clubs 
Stolz präsentieren die beiden Moerser Lions Clubs ihre 
Glühweinhütte, die als ein beliebter Treffpunkt bei den 
Gästen des Weihnachtsmarktes gilt. Seit mittlerweile 40 
Jahren bauen die Löwen ihre Glühweinhütte auf dem 
Kastellplatz auf. Im Angebot ist ein selbstgemachter Glüh-
wein, der nach bewährter, aber geheimer Rezeptur vor 
Ort zubereitet wird. Auch für technische Wartungen, rou-

tinemäßige Reinigungen und weitere Arbeiten sorgen die Lions selber und stellen sich im stimmungsvollen 
Ambiente auf dem Kastellplatz ganz in den Dienst für den „guten Zweck“. Denn alle wissen: mit den Erlösen 
des Weihnachtsmarktes können in jedem Jahr viele soziale und caritative Projekte in Moers und Umgebung fi-
nanziell unterstützt werden. Seit Mitte November schmeckt der aromatisch-leckere Glühwein den Gästen an der 
Glühweinhütte und bietet den Lions die Möglichkeit, auf ihr soziales Engagement vor Ort hinzuweisen. Ganz un-
terschiedlich gestalten sich über das Jahr die Projekte, die begleitet werden. Unter anderem wurde von beiden 
Clubs auch das Peschkenhaus bedacht, um den Kulturbetrieb im ältesten Moerser Bürgerhaus zu unterstützen.    

Einsatz von Heizstrahlern bleibt sparsam
Die Außenterrassen laden in diesen Wochen ein, das muntere Treiben in der Stadt zu beobachten.  Um einen ver-
antwortungsvollen Umgang mit Heizstrahlern in der Außengastronomie bittet Bürgermeister Christoph Fleisch-
hauer in dieser kalten Jahreszeit. „Anders als im letzten Jahr ist zwar aktuell keine Energiemangellage erkennbar, 
aber dennoch sollten die Geräte auch aus ökologischen Gründen möglichst häufig ausgeschaltet bleiben“, sagte 
er in einem Gespräch mit Gastronomen in der Altstadt. Und diese stimmen dieser Haltung voll und ganz zu. 
„Wir wollen weiter sparen – Energie und Kosten“, bekannte 
sich Stipe Madzar, Geschäftsführer vom Extrablatt und Graf-
schafter Wirtshaus, zum Motto der Kampagne ‚Wir machen´s 
lieber ohne‘ vom letzten Winter. So verzichten die Wirte so 
oft wie möglich auf den Einsatz von Heizstrahlern. Sie wei-
sen ihr Personal an, die Geräte auszuschalten, wenn sie ge-
nutzt wurden und sich die Gäste verabschiedet haben. „Vie-
le meiner Kundinnen und Kunden haben Verständnis und 
nehmen Decken“, berichtet Elmar Pönitz vom Café des Arts. 
Allerdings sei die Außengastronomie seit Corona überall ein 
wesentlicher Umsatzfaktor. „Bei uns im Scoozi am Altmarkt 
macht das fast 70 Prozent aus. Auch im Winter wird sie gut 
genutzt“, erklärt Geschäftsführer Issa Moussa. „Jeder Heiz-
strahler, der aus bleibt, ist gut. Aber wir können bei diesem 
hohen Anteil nicht komplett darauf verzichten, ohne dass 
das existenzbedrohend wird“, so Stipe Madzar. Schließlich 
sei man auch Arbeitgeber. „Wir wollen unser Personal bin-
den und unser vielfältiges Angebot an Speisen und Geträn-
ken aufrechterhalten. Wenn Kunden wegbleiben, weil wir 
draußen grundsätzlich keine Heizstrahler anschalten, gerät 
das ganze System in Schieflage“, erläutert Elmar Pönitz. Und 
dennoch sind sich alle einig: Die Kampagne ‚Wir machen´s 
lieber ohne‘ muss weiterlaufen. „Wir wollen weiter das Be-
wusstsein schärfen und bitten, Decken zu nehmen und auf 
Heizstrahler zu verzichten.“

((02841) 1720 www.glas-janssen.de
Zum Schürmannsgraben 4                         47441 Moers (Hülsdonk)

Glas   Fenster   Rollladen  

Extrem Sicher     Energieeffizient     Designstark
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Im Städtischen Kindergarten an der Holder-
berger Straße ist leichte Aufregung spürbar. 
Schon seit einiger Zeit basteln die Kinder der 
Gänseblümchengruppe für die Adventszeit. 
Sie wollen ihren Gruppenraum damit schmü-
cken. Kreative Ideen und entsprechende Ma-
terialien haben sie genug. Das Rentier mit 
der roten Nase bekommt noch Glitzersterne. 
Vorsichtig wird der aufgemalte Stern aus Gold-
papier ausgeschnitten. Zanri, Janos, Erich, Liv 
und Morojao sind wie Sammy und Paulina in 
ihrem Element. Vorfreude ist spürbar, denn die 
Kinder der Städtischen Kita warten auf ganz 
spezielle Gäste. 

TITEL  Die Adventszeit lebt von typischen Düften, besonderen Leckereien 
und Ritualen. Kinder lieben diese geheimnisvolle Zeit voller Überraschun-
gen. Dafür sorgt im Holderberger Kindergarten  Wichtel Anton zusammen 
mit der Weihnachtsmaus. Der Moerser Monat besuchte die Kinder und erleb-
te sie bei vorweihnachtlichen Vorbereitungen.    

Mit Wichtel Anton  
durch den Advent

TITELTHEMA

In der Vorweihnachtszeit zieht nämlich in die 
Gruppe der Gänseblümchen die Weihnachts-
maus mit der roten Mütze ein. Und sie hat ei-
nen Freund, den Wichtel Anton. Ob er wirklich 
kommt, entscheidet sich noch. Im letzten Jahr 
besuchte er die Kinder zum ersten Mal. Aber 
spätestens, wenn sie in ihrem Gruppenraum 
eine Baustelle auf der Fensterbank entdecken, 
ist eins sicher: Wichtel Anton richtet sich wie-
der bei den Kindern häuslich ein. Wichtiges 
Indiz für seinen Einzug ist eine Wichteltür und 
der so wichtige Briefkasten. Auch Koffer und 
Kisten stehen dann vor seiner Wichteltür, sogar 
Möbel hat er mitgebracht. Wenn dann die klei-
ne Leiter am Fußsockel steht, ist klar, Wichtel 

Mit Feuereifer bastelt die Gänseblümchengruppe Adventsdeko. Fo
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TITELTHEMA

Anton hat den Umzug hinter sich. Die Wichtel-
tür ist die Pforte zu einer magischen und zau-
berhaften Welt, hinter der der Wichtel in der 
Weihnachtszeit lebt.

Im Vorfeld haben die Kinder ein Wichtellicht 
gebastelt, um ihm zu zeigen, welches der vie-
len Kita-Fenster zur Gänseblümchegruppe ge-
hört. „In letzten Jahr kam der Wichtel das erste 
Mal zu uns und stieß sofort auf Begeisterung. 
Man merkte, dass die Kinder in dieser Zeit ein 
bisschen aufgeregter waren als sonst. Sie ha-
ben sich jeden Morgen sehr genau ihren Grup-
penraum angeschaut, denn Wichtel Anton 
sorgt für jede Menge Schabernack. Die Kinder 
lieben die Weihnachtsmaus und ihren Freund 
Anton“, erzählt Tamara Friede. Die 28-jährige 
Erzieherin wird auch diesmal mit den Kindern 
eine fantastische Adventszeit gestalten. Um 
Wichtel Anton eine Bühne zu bieten, fragte 
die Weihnachtsmaus in einem Brief bei den 
Kindern an, ob sie ihren Freund aus dem Weih-
nachtsdorf mitbringen darf, er sei so alleine. 
„Wir haben dann zusammen einen Brief an die 
Maus geschrieben, und so zog Anton bei uns 
ein“, erzählt sie. „Der Wichtel sorgt zusammen 
mit der Weihnachtsmaus für viele spannende 
Erlebnisse, von denen die Kinder danach noch 
immer viel erzählen“, so die 28-Jährige.

Seit einiger Zeit erobern die Wichtel in der 
Vorweihnachtszeit Kinderzimmer, Kitas und 
auch Grundschulen. Schon die schwedische 
Kinderbuchautorin Astrid Lindgren wusste mit 
Wichtel Tomte die Kinderherzen zu erobern. In 
Winterzeiten bewacht er den Schlaf der Men-
schen und Tiere und ihr Haus. Er treibt dabei 
jede Menge Schabernack und heckt Streiche 
aus. So wickelt er die Schuhe der Kinder in Pa-
pier ein, versteckt Nüsse in ihren Hosentasche 
oder legt ihnen Kleidung raus, die nicht zuei-
nander passt. In der Küche hinterlässt er bei-
spielsweise auf der Arbeitsplatte Mehlspuren 
und erklärt in seinem Wichtelbrief dazu, dass 
er einen Plätzchenteig in den Kühlschrank ge-
stellt habe, damit die Kinder Plätzchen backen 
können. Oder er hat mit roter Lebensmittelfar-
be Milch eingefärbt.

Seit über 65 Jahren 
 
 
 

Ihr Immobilienpartner 
in Moers 

 
 
 

Wohnungsbau Stadt Moers GmbH  
Vinzenzstr. 37 
47441 Moers 
Tel. 0 28 41 / 91 70-10 
Fax 0 28 41 / 91 70-66 
www.wohnungsbau-stadt-moers.de 

 
Öffnungszeiten: 

 

Astrid Lindgren's Tomte Tummetott.
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TITELTHEMA

Er hilft dem Weihnachtsmann wie auch dem 
Christkind bei den Vorbereitungen für das 
Fest. Beide haben viel zu tun. Sie müssen Ge-
schenke einpacken, Briefe beantworten und 
Wünsche vom Wunschzettel erfüllen. Und da 
auch in den Familien viel Arbeit in der Advents-
zeit anfällt, hilft er auch dort. Immer nachts, 
wenn alle schlafen. Und da Wichtel tagsüber 
schlafen und auch nicht gesehen werden dür-
fen, schreiben sie einfach an die Kinder Wich-
telbriefe, die sie vor ihrer Wichteltür ablegen. 
Kinder antworten und stecken ihre Briefe in 
seinen roten Briefkasten. In seinen Briefen teilt 
er seine Wünsche mit oder bittet um ihre Hil-
fe. Wird er von Menschen gesehen, oder ver-
suchen sie, hinter seine Wichteltür zu gucken, 
verliert er seine magischen Kräfte. Denn hinter 
der Tür arbeitet der Wichtel, packt Geschenke 
ein und überlegt sich Streiche und Aufgaben 
für die kleine Menschen, bei denen er gerade 
wohnt. Dass ein Wichtel vor Ort ist, lässt sich 
auch an anderen Spuren erkennen. „Mal sind 
es Fußabdrücke, die er hinterlässt, ein biss-
chen Dreck oder aber Elfenglitzer. Er versteckt 

- Baugrundstück

- Alt-Immobilie

- Baugrundstück

- Alt-Immobilie
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TITELTHEMA

nachts Sachen oder macht Unordnung. Aber 
das sind dann die Dinge, die die Kinder am 
Morgen entdecken“, sagt Tamara Friede. „Die 
erste Frage im Morgenkreis gilt immer Anton, 
und ob er einen Brief geschrieben hat.“

In diesen Briefen denkt er sich eine Überra-
schung für jedes Kind aus. So darf es von zu 
Hause sein Lieblingsbuch mitbringen, aus 
dem vorgelesen wird. Oder Anton wünscht 
sich Unterstützung beim Backen. „Es sind so 
ganz kleine Dinge, die für die Kinder so wich-
tig sind. Kinder brauchen Rituale“, so die Erzie-
herin. Im letzten Jahr bastelte die Gruppe ein 
Weihnachtsdorf mit verschiedenen Häusern 
für Anton. In diesem Jahr wollen sie aus Plas-
tikflaschen und Lichtelemente auch wieder et-
was für ihn und die Weihnachtsmaus basteln 
und dann als Lichterkette aufhängen. Am 22. 
Dezember verlässt in diesem Jahr Anton die 
Gänseblümchengruppe, um zu seinen Leuten 
zurückzukehren.

Für Tamara Friede hat die Adventszeit viel 
mit gemeinsamer Zeit und Basteleien zu tun. 
„Da die Adventszeit eh schon aufregend und 
vor allem mit den vielen Eindrücken hektisch 
ist, gelingt es, mit Wichtel Anton die 
Kinder runterzuholen. Sie kommen 
zur Ruhe und erleben eine eigene 
fantasievolle Welt. Mit Wichtel An-
ton gelingt es, ganz individuell auf 
jedes Kind einzugehen. Anton führt 
sie durch den Advent und erfüllt ihre 
Sehnsucht nach Geborgenheit und 
Struktur im Alltag“, so die Beobach-
tung von Tamara Friede.

Galt vor Wochen noch, mit den tolls-
ten Geburtstagsgeschenke vor den 
Spielkameraden zu punkten, so tritt 
in der Wichtelzeit das Materielle in 
den Hintergrund. Achtsamkeit do-
miniert. Auch der Adventskalender, 
gefüllt mit Schokolade oder kleinen 
Präsenten, rückt in den Hintergrund. 
Die Wichteltür werten Eltern als gute 
Alternative zum Adventskalender 
und entlastet das Familiengesche-
hen. Statt 24 Päckchen aufzuhängen, legt der 
Wichtel mit Hilfe der Eltern jeden Tag etwas 

Selbst das Rentier bekommt noch Glitzersterne.

vor seine Tür. Mal eine Süßigkeit, mal ein klei-
nes Geschenk. „Anton zieht die Kinder in den 
Bann. Er erfüllt Wünsche, hat Überraschungen 
und stellt aber auch Aufgaben an die Kinder. 
Dafür bekommen sie eine Belohnung. So kön-
nen wir die Vorfreude auf das Weihnachtsfest 
halten“, sagt die 28-Jährige.

Aber auch in Familien ist längst die Wichtel-
zeit angekommen. Der Büchermarkt bietet 
entsprechende Literatur, das Netz Basteluten-
silien und -anleitungen, damit sich das kleine 
Wesen wohlfühlt. Für die Wichtelzeit gibt es 
einen genauen Fahrplan wie auch kreative 
Ideen. Der Wichtel zieht meist am 1. Dezember 
ein und verabschiedet sich nach dem Fest. Aus 
Holzstäbchen werden Wichteltüren geleimt, 
kleine Wichtelschuhe gefilzt und vor allem 
Leitern gebaut, damit der Wichtel in sein Häus-
chen kommt, das sich hinter einer Fußleiste 
befindet. Bis zum Heilgenabend verzaubert 
er auf magische Weise die Kinder und entlockt 
den Eltern immer neue Wichtelthemen wie ein 
Spiele- oder Kinoabend in der Familie. Sie wer-
den dabei selber zu Wichteln und entdecken 
das Kind in sich.
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TITELTHEMA

Hinter der Tradition aus dem Skandinavi-
schen, wo sie Nisse, Tonttu oder eben Tomte 
heißen, stecken viele Ideen, Zeit in und mit der 
Familie zu verbringen und die Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest steigern. Kinder erleben 
Gemeinsamkeit. Leuchtende Kinderaugen 
sind die Belohnung. Die Adventszeit bedeutet 
ein jährlich wiederkehrendes Regelwerk. „Das 
schafft Sicherheit in der für die Kinder so auf-
regenden Adventszeit“, sagt Tamara Friede. 
Viele Aktionen wie Basteln, Dekorieren oder 
Backen lassen sich zusammen gestalten. Kin-
der binden ihren Wichtel in ihr Leben ein und 
entwickeln eine Freundschaft und Bindung. 
„Manchmal hat man das Gefühl, dass der un-
sichtbare Wichtel bei den Kindern beinahe 
lebendig geworden ist“, so ihre Beobachtung. 
Sicher ist sie sich auch, dass die Kinder an 
Wichtel Anton und ihre Holderberger Kinder-
gartenzeit lange noch denken werden.

Wichtel-Bräuche haben durchaus Vorteile 
und setzen in der Geschenke überladenen 
Zeit andere Maßstäbe. Sie sorgen für mehr 
Familienzeit und gemeinsame Aktivitäten. Die 
Idee ist sympathisch, dass in der Wichtelzeit 
Kinder nicht nur etwas bekommen, sondern 
auch etwas für den Wichtel tun müssen. Sie 

haben den Ruf, freundliche und hilfsbereite 
Wesen zu sein. Die leichte Kritik am Rande, 
dass Wichtel den eigentlichen Sinn des christ-
lichen Weihnachtsfestes, seine Werte und die 
Tradition stören, lässt sich entkräften. Denn 
der Wichtelbrauch versinnbildlicht den christ-
lichen Wert der Nächstenliebe. Kinder können 
so eine ‚weihnachtliche‘ Haltung einüben. Mit 
Hilfe der kleinen Wichtelbriefe erfüllen die Kin-
der auch Wünsche für andere, malen ihnen ein 
Bild.

Kritische Stimmen sprechen von einer Schein-
welt, die Kindern vorgemacht werde, und 
vom Aberglaube. Wichtelbräuche verstehen 
sich eher als ein symbolisches Spiel in der Ad-
ventszeit, die als eine Zeit voller Wunder gilt. 
Im Grunde sind Wichtel Sagenfiguren, ähn-
lich wie die des Weihnachtsmannes. Der Um-
gang mit Wichteln ist daher keineswegs eine 
religiöse Handlung, sondern eben ein Spiel 
mit der Phantasie, in die sich gut christliches 
Weihnachtsbrauchtum einbinden lässt, wie 
beispielsweise der Bau einer Krippe mit dem 
Wichtel. Die biblische Weihnachtsgeschichte 
lässt sich ganz selbstverständlich erzählen. 
Wichtel helfen dabei. Wie lange Wichtel be-
reits in der Welt der Menschheit zu Hause sind, 
zeigt die isländische Sage ‚Edda‘ aus dem 13. 

Vorsichtig wird der Stern ausgeschnitten.
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Vorfreude auf die Adventszeit ist spürbar.  

Jahrhundert. Schlägt man das Deutsche Wör-
terbuch auf, taucht der Name der Gebrüder 
Grimm auf. Sie erwähnen bereits die Wich-
tel, deren Name die Verkleinerungsform von 
Wicht ist.

Die Adventszeit hat bei Erwachsenen viel mit 
Kindheitserinnerungen zu tun. „Bei uns zu 
Hause roch in der Adventszeit das ganze Haus 
nach Plätzchen und Weihnachtsgewürzen wie 
Zimt“, erinnert sich Erika Scholten an die spar-
same Nachkriegszeit. „Wir haben gebacken 
und viel gebastelt. Zu Weihnachten bekam ich 
beispielsweise einen Kaufmannsladen oder 
auch eine Puppenstube. Alles im Keller selbst 
gemacht in der Werkstatt meines Vaters. Gro-
ße Geschenke haben wir nicht erwartet. Wir 
waren sechs Kinder und somit eine große Fa-
milie. Aber an den Duft von Weihnachten und 
unsere Zeit kann ich mich bis heute gut erin-
nern. Das bleibt bis ins Alter“, so Erika Scholten. 
Ihrem Mann Wilfried ist ein Nikolausgeschenk 
besonders in Erinnerung geblieben. Schon als 
Kind hat er gerne gezeichnet. „Ich habe mir 
vom Nikolaus ein Lineal gewünscht, weil ich 
endlich gerade Striche malen wollte“, erzählt 
er. 1948 bekam er ein 60 Zentimeter langes 
Lineal geschenkt. „Das war in der damals bit-

TITELTHEMA

teren Zeit für mich das schönste Geschenk, an 
das ich heute noch denke.“
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Kita an der  
Holderberger Straße 
Die Kindertagesstätte an der Holderberger Straße in Holder-
berg wurde im letzten Herbst eröffnet. Sie gilt als eine der mo-
dernsten Einrichtungen der Stadt Moers. Die Wärmepumpe mit 
Fußbodenheizung, der Holzrahmenbau und eine Dachbegrü-
nung machen das Gebäude zu einem Vorzeigeprojekt. In der 
Kita erleben 70 Kinder, davon sechs in der U3-Betreung, ihre 
Kindergartenzeit. Sie werden von einem zehnköpfigen Team 
betreut. Zum Hintergrund: Die Schließung der alten Kita war 
bereits 2013 beschlossene Sache. Da der Bedarf an Kitaplätzen 
auch im Stadtteil Holderberg stieg, entschieden Rat und Ver-
waltung, neben dem alten baufälligen Gebäude eine dreigrup-
pige Einrichtung zu bauen. Bis zur Eröffnung diente die ehema-
lige Achterrathsfeldschule als Übergangslösung.
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Für Sie in Bau.

 Bezahlbarer     
 Wohnraum zum    

 Wohlfühlen!  

Siedlungs- und
Wohnungsbau GmbH

Wilhelmstr. 45 . 47475 Kamp-Lintfort

Tel.: 02842-9150-0
www.grafschaft-moers.de

Jahnstraße, Kamp-Lintfort

TITELTHEMA

Besondere Geschenke, Backzutaten wie Zimt, 
Nelken oder Lebkuchengewürz und Tannen-
nadelduft der Fichte werden jetzt wach. Die 
Adventszeit ist beinahe wie ein Erinnerungs-
express in die Kindheit. Dass diese Düfte so in 
Erinnerung bleiben, ist an die Welt der Emo-
tionen und Erlebnisse geknüpft. Prägend für 
die Geruchserinnerung ist die Kindheit, weil 
in dem Lebensabschnitt vieles das erste Mal 
gerochen und entsprechend gespeichert wur-
de. Bilder und Gefühle werden jetzt wach und 
aktivieren das Erinnerungszentum in unserem 
Gehirn. Rund 30 Millionen Riechzellen sitzen 
in der Nase und können ganz unterschiedli-
che Düfte erkennen. Sie lenken das Verhalten 
anderen Menschen gegenüber, ohne dass wir 
es beeinflussen zu können. Je emotionaler ein 
Duft gespeichert ist, desto länger und intensi-
ver bleibt er in Erinnerung. Weihnachtsdüfte 
zählen demnach zu der Kategorie, die für die 
Vorfreude zuständig ist und ein Leben lang 
eine zentrale Rolle spielen. Zu Weihnachten 
haben sie Hochkonjunktur.  
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Stadtführer Dr. Wilfried Scholten (2. v. li.) hat viel über das Moerser Schloss und den Park zu erzählen.

Dass längst nicht alle Geheimnisse in der 
Nähe des Moerser Schlosses gelöst sind, zeigte 
jüngst der Fund im Bereich der heutigen Haag-
straße und der Kleinen Allee. Reste der orani-
schen Festungsmauer wurden gefunden und 
beschäftigen nun die Archäologen. 

Um Geheimnisse geht es auch, wenn man sich 
verschiedenen Stadtführungen anschließt. Die 
Themenfelder, die das Team der Stadtführer 
und -führerinnen anbieten, sind breit aufge-
stellt. Spezialistenwissen wird weitergegeben 
und Gruppen an Orte in der Stadt oder im Park 
geführt, an denen man eher vorbeiläuft. Dr. 
Wilfried Scholten ist einer der Stadtführer, der 
nicht nur über die Geschichte des Schlosses 
viel zu erzählen hat. Er weiß auch aus unveröf-
fentlichten Quellen über Kurioses, Amüsantes 

KULTUR Seit mehr als 100 Jahren ist der Moerser Schlosspark das Ziel von 
Ausflüglern, Treffpunkt von Cliquen und dient als Veranstaltungsort. Der Park 
ist umgeben von manchem Geheimnis, bietet Geschichte(n) und Kuriositäten. 
Der Moerser Monat begleitete Stadtführer Dr. Wilfried Scholten. 

Kinderwagen verboten

und Verbotenes zu berichten. So beispiels-
weise, wie Moers in den Besitz des Schlosses 
gekommen ist. „Der Grafschafter ist für solche 
Recherchen die ideale Quelle“, sagt Wilfried 
Scholten über die Zeitung aus dem Verlags-
haus von Gerhard Pannen. Für 163 000 Mark 
kaufte die Stadt 1905 das Schloss, das sich zu-
vor im Besitz der Fabrikantenfamilie Wintgens 
befand, und Teile des Parks. Dazu vermerkt 
die Dorf-Chronik wie auch der Grafschafter im 
Mai 1905, dass der Ankauf in der Bürgerschaft 
eine hohe Befriedigung hervorgerufen habe. 
Man sei sich des Wertes bewusst „und weiß es 
gebührend zu würdigen, dass die Stadtverwal-
tung dieses Terrain nicht in spekulative Privat-
hände übergehen lassen wollte.“

Für Amtsgerichtsrat Dr. Hermann Boschheid-

Fo
to

: B
er

ns

KULTUR

20



KULTUR

gen eine Punktlandung, denn er hatte vor 
dem Kauf des Schlosses und der Gründung 
des „Vereins für Heimatkunde“, dem späteren 
Grafschafter Museums- und Geschichtsverein, 
sich stark für den Denkmalschutz engagiert. 
Der Verein für Heimatkunde war nicht in der 
Lage,das Moerser Schloss zu kaufen. Bosch-
heidgen sicherte sich die Kaufoption, vollzog 
allerdings nicht den Vertrag, sondern reichte 
ihn an die Stadt weiter. „Für den Vereinssitz 
und das Heimatkundemuseum kam nur das 
Schloss in Frage“, ist sich Scholten sicher, der 
auch eine gewisse Kungelei mit dem damali-
gen Bürgermeister August Craemer konsta-
tiert. Vor allem das Gerücht, dass im Schloss ein 
katholisches Internat geplant sei, machte im 
protestantischen Moers die Runde und sorgte 
für beschleunigte Kaufverhandlungen.

Kleine Anekdoten schmücken den Gang 
durch den Schlosspark, den Familie Wittgens 
im Laufe der Zeit um Teile erweiterte. Der Düs-
seldorfer Gartenarchitekt Maximilian Weyhe 
schuf eine naturnahe Anlage im englischen Stil 
mit geschwungenen Wegen, Wiesen, Solitär-
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Versorgung 
durch Stefanie. 
Energie und 
Service von enni.
Leichter leben mit der enni
geht ganz einfach:

www.enni.de

bäumen und weiteren exotischen Baumarten. 
Einen ersten Parkteil machte die Stadt 1906 
der Öffentlichkeit zugänglich. Eine Straßen-
Polizei-Verordnung vom 1. November 1906 re-
gelte die Nutzung des Parkbesuchs. So war das 
Liegen auf Bänken, das Liegen oder Sitzen am 
Boden untersagt. Gefängnisstrafen von bis zu 
drei Tagen drohten. Das Mitbringen von Hun-
den war ebenfalls verboten. „Für Kinderwagen 
ist der Zutritt zum Park nicht gestattet“, heißt 
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es weiter. Auf den damals noch schmalen We-
gen konnten nur zwei Passanten nebeneinan-
der gehen. Das Problem jener Tage war anders 
gelagert. „Lassen sich nun die Führerinnen der 
Kinderwagen mit ihrem zahlreichen Anhang 
auf den Bänken nieder, so ist ein regelmäßi-
ger Verkehr unmöglich geworden“, heißt es im 
Juni 1911. In Leserbriefen wird diese Verord-
nung begrüßt, denn der Park sei hauptsächlich 
dazu da, „erholungsbedürftigen Mitbürgern 
zum Spaziergang zu dienen.“

Trotz vieler Verbote wurde der Park auch Ort 
für mancherlei Vergnügungen, wie etwa Kon-
zertangebote, Treffpunkt für Verliebte oder 
lud zu Bootsausflügen ein. Der angrenzende 
Damm im Moersbach ist beispielsweise Ort der 
ersten städtischen Badeanstalt im wilhelmini-
schen Moers. Als Wohlfahrtseinrichtung wur-
de sie am 7. Juli 1905 eröffnet. Der Grafschaf-
ter meldete dazu: „Die Anstalt besitzt sechs 
Einzelbadezellen, sechs Einzelauskleidezellen, 
eine Auskleidehalle, einen Wärterraum und ei-
nen über dem Wasser liegenden Steg.“ Für die 
abschließbaren Badezellen erhielten 13 Moer-
ser Persönlichkeiten Schlüssel. Auch das weib-
liche Geschlecht durfte dort nach geregelten 
Badezeiten ins Wasser steigen, wie Scholten 

beim Rundgang berichtete. „Aber auch dazu 
brauchte es eine Regelung. Schnell machte 
damals der Begriff Jungfernweg die Runde.“ 
Allzu gerne erhaschten Spaziergänger auf dem 
Damm den „verbotenen Blick ins Paradies.“ Ein 
neuer Weg wurde zum Schutz angelegt, und 
ein Polizeibeamter wie Bademeister Heinrich 
Poell kamen auf dem Pfad der Tugend ihrer 
Aufsichtspflicht nach.

Mit der Gründung des Moerser Schwimmver-
eins am 6. April 1909 kündigte sich das Ende 
der ersten Badeanstalt am großen Damm an. 
Erste Schau- und Wettschwimmen fanden mit 
Sondergenehmigung im Bettenkamper Meer 
statt. Rund zwei Stunden dauern solche Füh-
rungen. Sie ermöglichen oftmals einen neuen 
Blick auf die Moerser Geschichte und laden 
an unbekannte Orte und Denkmäler ein. Zu 
erwähnen sind beispielsweise die Brandgasse 
mit ihrem Zwergen oder die geschichtsträch-
tigen Fassaden. „Ich bin fest davon überzeugt, 
dass die Moerser bei den Rundgängen viel 
Neues über ihre Stadt erfahren und sie danach 
in einem anderen Licht sehen werden“, so Wil-
fried Scholten. Er ist Fachmann und erzählt bei 
den Führungen vom alten und neuen Moers, 
wie auch von der Geschichte des Bergbaus. 
Als Autor verschiedener Bücher zur Moerser 
Geschichte in all ihren Facetten geht er auf 
Spurensuche, beleuchtet politische Ereignisse 
und Entscheidungen. Mit Anekdoten, Geheim-
nissen und Kuriositäten spickt er seine Führun-
gen, so dass ein anschauliches Gesellschafts-
bild entsteht. Wilfried Scholten ist zweiter 
Vorsitzender vom Grafschafter Museums- und 
Geschichtsverein.

KULTUR

SIE BRAUCHEN EINE HAUSHALTSHILFE?
Wir bieten hauswirtschaftliche Hilfe für Pflegebedürftige.

Haus- & Wohnungsreinigung Fensterreinigung

Bügel- und Wäscheservice

Betreuung & Unterhaltung

Terminbegleitungen

Besorgungen

Einkaufsservice

Flurwoche

Infos & Kontakt: 02842 97370 oder www.aktivhomeservice.de
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Der oft zweistimmige Gesang wird ergänzt 
und getragen von Fingerstyle-Arrange-
ments und den bisweilen eingesetzten 
Percussions. Das Duo lädt zum dritten 
Akustik-Mittwoch, 13. Dezember, 20 Uhr, 
in das Dachgeschoss des Peschkenhauses 
ein.   

Abseits ausgetretener Pfade wartet das 
Duo immer wieder mit erstaunlichen mu-
sikalischen Einfällen auf und zieht dabei 
mitreißende Bahnen quer durch alle gän-
gigen Musikstile. Die sympathische Büh-
nenpräsenz der zwei Musiker begeistert 
das Publikum und macht die Konzerte der 
beiden zu einem unvergesslichen Erlebnis. 
Mit ihren facettenreichen Interpretationen 
schickt das Duo das Publikum auf eine mu-
sikalische Traumreise. Die Spielfreude und 
die Korrespondenz zwischen Stimme und 
Saiteninstrument bestimmen ihre Konzer-
te. Statt mit stampfendem Groove geht es 
dabei jedoch wohltuend unaufdringlich 
zur Sache. Die enorme Kompetenz des 

Duos besteht darin, musikalische Essenzen 
herauszufiltern und so zu erweitern und zu ar-
rangieren, dass eine völlig neue Ausdruckskraft 
entsteht.

Für Helmut Berns, Vorsitzender des Kunst-
vereins, sorgte die Premiere mit Georg Göbel-
Jacobi und Peter Kroell-Ploger im Oktober für 
etwas Neues im Peschkenhaus. „Wir hatten ein 
musikalisches Konzept entwickelt, bei dem die 
Gitarre im Vordergrund steht. Eigentlich ganz 
schön gewagt, weil wir mit der Reihe Neuland 
betreten haben. Aber die Resonanz des Pub-
likums auf die ersten beiden Abende bestä-
tigt uns, Moers weiß etwas Besonderes, etwas 
Hochklassiges zu schätzen.“

Mit vollem Einsatz musizieren Alexa Wichner und Peter Kroll-Ploeger auch bald in Moers. Fo
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Guitar meets voice im Peschkenhaus
KULTUR Die aus Kasachstan stammende Sängerin Alexa Wichner und der 
deutsche Steelstring-Gitarrist Peter Kroll-Ploeger präsentieren in ihrem Pro-
gramm eine vielfarbige Mischung aus eigenen Kompositionen und Radiohits 
im völlig neuen Gewand.

Beginn des Konzerts am Mittwoch, 13. Dezember, ist 
um 20 Uhr, der Einlass ab 19.15 Uhr. Das Dachgeschoss 
bietet Platz für 100 Personen. Tickets können unter 
info@akustik-mittwoch.de reserviert werden. Der Ein-
tritt kostet 20 Euro, ermäßigt 15 Euro.
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SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE! WUSSTEN SIE 

EIGENTLICH,…

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine 30jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifi zierter Spezialist für die 
Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem fi nden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.

Somit können wir jede Art von Zahnersatz hoch-
präzise und digital im eigenen Hause konstruieren 
und fertigen. Der direkte Weg zwischen Zahnarzt, 
Patient und Labor sichert schnellere und bessere 
Ergebnisse gerade im Bereich der Ästhetik.

Bei implantologischen Vollkonstruktionen sind wir 
dadurch in der Lage, den Patienten bereits am 
ersten Tag mit Zähnen zu versorgen.

Wir sind unter der Woche durchgehend sowie an 
Samstagen für Sie da.

Wir haben für Sie geöff net
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

herzlichprofessionellfortschrittlich

…dass das Zahnzentrum Moers neben seinen spezialisierten Zahnärzten
ein zahntechnisches Fachlabor für jeglichen Zahnersatz bietet?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI



SPEZIALISTEN
FÜR IHRE
ZÄHNE! WUSSTEN SIE 

EIGENTLICH,…

+PRAXIS+KLINIK+IMPLANT+KIDS+STUDIO+KIEFERORTHOPÄDIE+LABOR
MVZ Zahnzentrum Moers GmbH . Länglingsweg 60 . 47447 Moers . Fon 0 28 41.88 87 80 . www.zahnmoers.de . info@zahnmoers.de

Das Zahnzentrum Moers ist ein hochmodernes Spezialistenzentrum in Wohlfühlambiente und deckt 
alle Bereiche der Zahnmedizin ab. Die integrierte Zahnklinik ist spezialisiert auf alle Versorgungsformen der
Implantologie.

Klinikleiter Dr. Peter Bongard besitzt eine 30jährige Erfahrung in komplexen Versorgungsformen und ist zertifi zierter Spezialist für die 
Implantologie sowie nationaler und internationaler Referent. Für alle anderen Bereiche der Zahnmedizin und Oralchirurgie gibt es im 
Zahnzentrum Fachärzte und spezialisierte Zahnärzte in ihrem Fachgebiet. Durch die Hilfe eines professionellen Narkoseteams können 
Behandlungen im Schlaf durchgeführt werden und bieten insbesondere für Angstpatienten eine wichtige Möglichkeit. Außerdem fi nden 
Sie hier eine eigene Abteilung für Kinderzahnheilkunde. Das zahntechnische Fachlabor im Zahnzentrum Moers bietet immer eine schnel-
le Lösung und ist spezialisiert auf hochästhetische Keramikversorgungen sowie komplexe Versorgungen auf Implantate.

Somit können wir jede Art von Zahnersatz hoch-
präzise und digital im eigenen Hause konstruieren 
und fertigen. Der direkte Weg zwischen Zahnarzt, 
Patient und Labor sichert schnellere und bessere 
Ergebnisse gerade im Bereich der Ästhetik.

Bei implantologischen Vollkonstruktionen sind wir 
dadurch in der Lage, den Patienten bereits am 
ersten Tag mit Zähnen zu versorgen.

Wir sind unter der Woche durchgehend sowie an 
Samstagen für Sie da.

Wir haben für Sie geöff net
Mo – Do: 07.00 – 20.00 Uhr
Fr: 07.00 – 18.00 Uhr
Sa: 08.00 – 15.00 Uhr

Termine telefonisch unter 02841.888 780 
oder auch online ausmachen unter
www.zahnmoers.de

herzlichprofessionellfortschrittlich

…dass das Zahnzentrum Moers neben seinen spezialisierten Zahnärzten
ein zahntechnisches Fachlabor für jeglichen Zahnersatz bietet?

EMPFOHLEN VON

UND NR.1 BEI
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„Das Tännchen Felix“

Die drei Grundregeln für Tannenbäume lauten: schön ge-
rade stehen, nicht mitsingen und möglichst wenig Nadeln 
verlieren! So lernen es zumindest die jungen Tannenbäu-
me in der Baumschule. Dort ist der große Tannenbaum 
Kurt ziemlich gemein und sagt dem kleinen Felix ständig, 
dass niemand einen so kleinen Tannenbaum haben will! 
Und als der am Weihnachtstag tatsächlich als einziger üb-
rigbleibt, ist er sehr traurig. Doch dann kommt das kleine 
Hasenmädchen Selma mit ihrem Papa vorbei…

Thomas Meyer, Philippe Goossens: Das Tännchen Felix. 

NordSüd, 2023, 17 Euro

Weihnachts-Weihnachts-
    potpourri    potpourri

Ina Wilmsmann arbeitet als Bibliothekspädagogin in der 
Bibliothek Moers und ist dort unter anderem für die Weih-
nachtsbücher, den Bilderbuchbestand, die Kinderveranstal-
tungen und die Zusammenarbeit mit den Kindertagesein-
richtungen zuständig.

LESE-SPECIAL Ina Wilmsmann von der Bibliothek Moers gibt 
Lese-Tipps zu weihnachtlichen Bilderbüchern.
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LESE-SPECIAL

„Ein Fest für alle“

Während alle in ihrer Straße mit Weihnachten 
feiern beschäftigt sind, langweilen sich die 
beiden Kinder Lia und Sami ziemlich. Und 
dann fliegt beim Fußballspielen ihr Ball auch 
noch ausgerechnet in den Garten des alten 
Griesgrams Herr Holzspan! Warum dieser so 
grummelig ist und was Schnee mit einem wun-
dervollen Straßenfest zu tun hat, erfährt man 
in dieser Geschichte voller Weihnachtszauber 
und Nächstenliebe!

Maike Harel, Laura Bednarski: Ein Fest für alle

Annette Betz-Verlag, 2023, 16 Euro

„Henni Haselmaus und die  
leckersten Plätzchen der Welt“
 
Weihnachten ohne Plätzchen – unvorstellbar! 
Doch, oh Schreck: die kleine Haselmaus Henni 
hat vergessen, die Zutaten fürs Backen einzu-
kaufen. Glücklicherweise ist auf die Tiere der 
Nachbarschaft Verlass – und am Ende sitzen 
alle gemütlich zusammen und genießen ein 
gemeinsames Weihnachtsfest – mit Plätzchen! 
Liebevoll und herzerwärmend – für alle Alters-
klassen geeignet.

Stephanie Gessner, Sarah Dietz: Henni Hasel-
maus und die leckersten Plätzchen der Welt.

Carlsen, 2023, 13 Euro

Weihnachts-Weihnachts-
    potpourri    potpourri
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GESUNDHEIT Die nasskalte Jahreszeit steht vor der Tür und damit Grippe- und 
Erkältungskrankheiten. Mediziner raten zu Grippeschutzimpfung und emp-
fehlen die Auffrischimpfungen gegen das Coronavirus. Die Infektionswellen 
im letzten Jahr wurden von Lieferproblemen und Engpässen bei Medika-
menten begleitet. Der Moerser Monat sprach mit Apotheker Simon Krivec 
über die bevorstehende Erkältungssaison und Arzneimittelknappheit.

Geschützt in den Winter 

MM: Herr Krivec, mit der Herbstzeit kündi-
gen sich Grippe und Erkältungskrankheiten 
an. Wem empfehlen Sie eine Grippeschutz-
impfung?
Krivec: Allen Menschen über 60 Jahre, Risiko-
gruppen wie Menschen mit Vorerkrankungen 
und chronischen Erkrankungen. Bewährt ha-
ben sich zudem Hygienemaßnahmen wie re-
gelmäßiges Händewaschen, Husten und Nie-
sen in die Armbeuge zum eigenen Schutz und 
zum Schutz anderer.
 
MM: Wie sieht es mit einer Corona-Schutz-
impfung aus?
Krivec: Aufgrund neuer Virusmutationen soll-

ten sich die oben genannten Patientengrup-
pen erneut gegen das Corona-Virus impfen 
lassen. Die Impfstoffe sind angepasst worden. 
Aktuell steigen die Corona-Zahlen wieder. Die 
Impfung schützt vor schweren Verläufen nach 
einer Infektion. Ich gehe davon aus, dass wir 
allerdings keine Coronawelle mehr in dem be-
kannten Ausmaß wie in den vergangenen Jah-
ren erleben werden. Grundsätzlich gilt: Das Vi-
rus bleibt dauerhaft, eine Impfung macht Sinn.
 
MM: Mit welchen Medikamenten-Engpässen 
haben wir es aktuell zu tun?
Krivec: Schwierig ist es bei Fieber- und Schmerz-
medikationen für Kinder, da haben wir wie in 
den letzten Jahren Probleme und auch im Be-

Apotheker Simon Krivec spricht über die momentane Corona und Arzneimittellage in Deutschland. 
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reich der Antibiotika. Wie sehr sich diese Eng-
pässe bemerkbar machen, hängt auch davon 
ab, wie stark die Erkältungswelle ausfällt. Ak-
tuell haben wir insgesamt über 400 Präparate, 
die nicht lieferbar sind. Dies betrifft durchweg 
alle Krankheitsbilder und Arzneimittelgrup-
pen. Der Mangel hat Folgen und bedeutet 
generell, in Absprache mit dem Arzt und dem 
Patienten auf andere Präparate umzustellen.
 
MM: Wo liegen die Gründe für die Engpässe?
Krivec: Der Hauptgrund ist, dass Produktio-
nen nach Asien ausgelagert wurden und der 
deutsche Markt nicht mehr attraktiv für die 
Hersteller ist. China hat mächtig aufgeholt und 
versorgt zunächst die eigene Bevölkerung auf 
dem Absatzmarkt vor Ort. Durch Corona stieg 
der Bedarf an entsprechenden Arzneimitteln, 
die von den Herstellern nicht gedeckt werden 
konnten. Diese strukturellen Gründe begüns-
tigten Lieferengpässe, und das bricht uns das 
Genick. Mehr als 80 Prozent der gängigen Me-
dikamente sind nicht mehr patentgeschützt 
und stehen durch Festbetragsregeln und Ra-
battverträge daher unter starkem Preisdruck. 
Das führt dazu, dass einzelne Medikamente 
nur von wenigen Herstellern produziert wer-
den.
 
MM: Wie haben sich Sie als Apotheker auf die 
Situation vorbereitet?
Krivec: Wir sind mit häufig verwendeten Arznei-
mitteln bevorratet, aber nicht über die Maße, 
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HOFFMANN IMMOBILIEN GMBH
UERDINGER STRASSE 24
47441 MOERS

TEL. 02841-91990 
WWW.HOFFMANN-IVD.DE
INFO@HOFFMANN-IVD.DE

KEINE EXPERIMENTE!
Verkauf und Vermietung einer Immobilie 
sind Vertrauenssache – nutzen Sie unsere 
langjährige Erfahrung und Kompetenz.

...seit über 55 Jahren erfolgreich in Moers.

Bettina und Eckhard Brotte

da ansonsten dem Gesamtmarkt Ware entzo-
gen wird. Auch eine Eigenherstellung wie im 
vergangenen Jahr sehen wir derzeit kritisch. 
Trotz Zusage der Kostenübernahme durch 
das Ministerium warten zahlreiche Apotheken 
noch heute auf die Erstattung der Kosten. Das 
ist ein Unding.
 
MM: Kann die Politik etwas bewirken?
Krivec: Im Sommer wurde ein Gesetz gegen 

Leere Schubladen in vielen Apotheken. 
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Lieferengpässe auf den Weg gebracht. Groß-
händler sollen nun größere Vorräte von häufig 
verwendeten Arzneimittel anlegen. Preisre-
geln sollen gelockert werden, um Lieferungen 
nach Deutschland wieder attraktiv zu machen. 
Aber das ist zu kurz gedacht. Der Druck muss 
generell raus. Das Gesetz kam zu spät. Die 
Überlegung, Produktionen zurückzuholen ist 
richtig. Aber es dauert fünf Jahre und länger, 
bis überhaupt ein Standort aufgebaut ist. Die 
Rahmenbedingungen stimmen nicht.
 
MM Sollte man sich für frei verkäufliche 
Medikamente wie Grippemittel einen  
Vorrat anlegen?
Krivec: Nein, weil so dem Markt Medikamente 
entzogen werden, ohne dass ein akuter An-
lass besteht. Sie fehlen dann den Menschen, 
die wirklich erkrankt sind. So wird ein zusätz-
licher Engpass geschaffen. Wir werden in 
Ansprache mit dem Kunden immer eine Lö-
sung finden und mit Augenmaß im Akutfall 
helfen.

 
Simon Krivec (Jahrgang 1987) 

studierte Pharmazie, ist promovierter 
Apotheker und führt seit vielen Jah-
ren die Adler-Apotheke in Moers.

Nächstes Jahr wird am neuen  
Gesundheitszentrum des Kranken-
haus Bethanien dann eine neue 
Apotheke eingeweiht:  
Die "Apotheke am Bethanien"
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Senioren-Tagespflege  
Alte Cecilienschule  
Moers-Scherpenberg
Lernen Sie uns kennen!
Machen Sie einen Termin mit uns und lassen 
Sie sich individuell beraten.

Tagespflege Alte Cecilienschule
Cecilienstr. 40 | 47443 Moers
02841 6023490 | tac@grafschafter-diakonie.de

www.grafschafter-diakonie.de

Die Grafschafter Diakonie betreibt  
noch weitere Tagespflegen.  
Duisburg-Rheinhausen
Tagespflege an der Friedenskirche 
02065 9849030
Tagespflege Rheinberg 
02843 9028872

Wir freuen uns auf Sie!

„Als Grafschafter Diakonie  
machen wir gemeinsam  

eine soziale Welt für und mit 
Menschen möglich.“
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Die nächste Stufe des

Investierens: 

Künstliche Intelligenz als

Zukunftstechnologie.

Ab 25 Euro

monatlicher

Sparplan

volksbank-niederrhein.de

Jetzt Termin vereinbaren.

Volksbank
Niederrhein



Stiftung Bethanien Moers 
Bethanienstraße 21, 47441 Moers 
Tel.: +49 (0) 2841 200-0 
E-Mail: info@bethanienmoers.de 
www.bethanien-moers.de

Miteinander – Würde – Menschlichkeit
stehen im Zentrum unseres Handelns

STIFTUNG BETHANIEN MOERS

Krankenhaus   

Unser Haus der Schwerpunktversorgung zählt zu den größten 
Kliniken am Niederrhein.

MVZ     

In unserem MVZ finden Sie Ärzt:innen mit verschiedenen  
medizinischen Schwerpunkten an unterschiedlichen Standorten.

Seniorenstift
Neue Bekanntschaften, eine abwechslungsreiche Freizeit- 
gestaltung und Sicherheit bietet unser Seniorenstift.

Ambulanter Hospizdienst
Wir helfen Menschen durch ihre schwerste Zeit – durch einfühlsame 
Gespräche, Zuhören und Dasein.

Akademie
Die Bethanien Akademie Moers ist die zentrale Bildungseinrichtung 
für Aus-, Fort- & Weiterbildung der Stiftung.

Anzeige_Moerser_Monat.indd   1Anzeige_Moerser_Monat.indd   1 06.07.23   08:4506.07.23   08:45



Telefon 02 84 1- 9999 709  ·  www.bestattungen-schulte.com

Lotharstr. 1-3, 47443 Moers (Neubau wird erstellt)
Hülsdonker Str. 9, 47441 Moers
Lintforter Str. 13, 47445 Moers

Darauf antwortete sie:

„Aber nein. Ich habe doch gelebt, 
ich habe geblüht und meine Kräfte 
eingesetzt soviel ich konnte. Und 

Liebe, tausendfach verschenkt, 
kehrt wieder zurück zu dem, der 

sie gegeben. So will ich warten auf 
das neue Leben und ohne Angst 

und Verzagen verblühen.“

„Hast Du Angst vor dem Tod?“
fragte der kleine Prinz die Rose.

Antoine de Saint-Exupéry



BZD Blutspendezentrum
Duisburg

Königstraße 53
47051 Duisburg-Mitte

Info@bzd.de
www.blutspendezentren.de
Telefon: 0203 - 300 950
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Wir wünschen
eine schöne
Adventszeit

Bitte halte
uns auch

2024
die Treue!

Niederrheinische Ansichten  
zwischen Himmel und Erde
Kalender „Im Himmel überm  
Niederrhein“ 2024
„Im Himmel überm Niederrhein“ nennt Christian Behrens 
den Kalender für 2024. Alle Motive sind Luftbilder, die er 
aus dem Gasballon von Volker Kuinke gemacht habe. Der 
Kalender inszeniert die Natur über das Jahr aus einer völ-
lig anderen Perspektive. Dabei fährt Christian Behrens mit 
dem Ballon über den Niederrhein, entdeckt Landschaft 
und Städte in all ihren Facetten. Liebevoll kommentiert 
mit augenzwinkernden und Hoffnung machenden Bild-
unterschriften soll der Kalender „Im Himmel überm Nie-
derrhein“ das ganze Jahr über Freude bereiten. Der Kalen-
der hat das Format 42 x 29,7 cm, kostet 23 € und ist ein 
himmlischer „Hingucker“. Zusätzlich zum großen Wandka-
lender gibt es wieder den kleinen Tischkalender „Kleine 
Welten am Niederrhein“ mit wundervollen Einblicken in 
diese „Kleinen Welten“ direkt vor unserer Haustür. Vom 
erhabenen Schwalbenschwanz auf der Titelseite bis hin 
zum strahlenden Moerser Geleucht überrascht jedes Mo-
tiv aufs Neue. Mit seinem Format von 21 x 14,8 cm passt 
der Kalender, gehalten von einem edlen Holzständer, auf 
jeden Schreibtisch und jede Fensterbank. „Kleine Welten 
am Niederrhein“ im Format 21 x 14,8 cm kostet inklusi-
ve Holzständer 15,80 €. Wer den Holzständer des Tisch-
kalenders vom Vorjahr aufbewahrt hat, kann den Kalen-
der ohne Ständer zum Preis von 12,50 € erwerben. Beide 
Kalender gibt es ab sofort unter anderem in der Barbara 
Buchhandlung in Moers, der Elefanten Apotheke Moers-
Schwafheim, bei Edeka Müser in Moers-Schwafheim, 
in der Neukirchener Buchhandlung in Neukirchen, bei  
Giesen-Handick in Vluyn und beim Hofladen der 
Obstplantagen Bloemersheim in Vluyn. Infos unter  
www.kleine-welten.de

Fo
to

: C
hr

ist
ia

n B
eh

re
ns

34

RATGEBER

34



Telefonische
Terminvereinbarung
Mo. - Fr. : 08:30 - 12: 30 Uhr

Sprechzeiten
individuell nach Vereinbarung

02841 - 2 80 30

info@dr-fenger.de

dr-fenger.de

Rheinberger Straße 55 C
47441 Moers

Sie stehen im Mittelpunkt. 
Ganz ohne Zeitdruck. 
Ganz ohne Wartezeiten.

Zahnarztpraxis Dr. Markus Fenger
Privat - und 
Selbstzahlerpraxis

Bei uns sind sie in 
guten Händen.

Gefördert durch:Sponsor:

Meerstraße 1, 47441 Moers
www.peschkenhaus.de
info@peschkenhaus.de

Eintritt:
Regulär 4€ / 2€ ermäßigt

Öff nungszeiten:
Mi, Fr, So: 15-18 Uhr
und nach Vereinbarung

Mi. 13. Dez. 20 Uhr

Alexa Wichner (Gesang)
Peter Kroll-Ploeger 
(Gitarre)

20€ / 15€

So. 17. Dez. 16 Uhr

2.Tischgespräch 

Bernd Beuscher
André Schweers

8€/4€ inkl. einem 
Tisch-Getränk

Ausstellende Künstler:
(*Neue Anlieger in weiß)

Johanna Schwarz
Kerstin Müller-Schiel
Jörg Holtkamp
Friederike Hu� 
Johannes Gramm
Bri� a Lauer
Frank Schemmann
@zapfenstricher
Mert
Elisabeth Höller
Marian Gayk
Claudia Thümler
Gil Shachar
Evangelos Koukouwitakis
SPOXO
Tim Hahne
Toussaint
Michael Kiefer
Stacey Bla� 
Christian Stork
Vyda
Beldiman
Marc von Criegern

Ausstellende Künstler:
(*Neue Anlieger in weiß)

Johanna Schwarz
Kerstin Müller-Schiel
Jörg Holtkamp
Friederike Hu� 
Johannes Gramm
Bri� a Lauer
Frank Schemmann
@zapfenstricher
Mert
Elisabeth Höller

Rahmenprogramm Dezember

09.12.2023- 

25.02.2024
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Betrüger sichern sich im 
Dezember Milliarden

In der Vorweihnachtszeit finden sich vermehrt Spendenaufru-
fe im Briefkasten und bei sozialen Medien. Ignorieren Sie alle 
E-Mails oder Textnachrichten von unbekannten Absendern. 
Dahinter verbergen sich meist Organisationen, Vereine, Shops 
oder einzelne Personen, die vorgeben, sich für eine wohltäti-
ge Aktion zu engagieren. Betrüger fahren Extraschichten, um 
sich an der Spendenbereitschaft im Dezember zu bereichern. 
Unseriöse Spendenorganisationen nutzen kommerzielle Ad-
resshändler, beziehen Anschriften durch Preisausschreiben 
oder von Versandhändlern. Mit Hilfe von Angaben über Alter, 
Beruf, Geschlecht und Wert der bestellten Ware lassen sich 
unterschiedliche Zielgruppen herausfiltern und anschreiben. 
Betrüger, so genannte Scammer, geben sich als Absender von 
vertrauenswürdigen Quellen aus und versenden Millionen Phi-
sing-Mails und Textnachrichten. So behaupten sie, dass eine 
Postsendung verpasst wurde oder das Konto gehackt worden 
sei. Phishing-Nachrichten enthalten immer einen Link, der zu 
einer Fake-Website führt, auf der persönliche Daten eingege-
ben werden sollen. Wer per Post um eine Spende gebeten wird, 
sollte bei Zweifeln die Organisation genauer unter die Lupe zu 
nehmen. Beispielsweise über das Deutsche Zentralinstitut für 
soziale Fragen (DZI), das Spenden-Siegel vergibt. Karitativ an-
erkannte Spenden können Sie zudem als Sonderausgabe steu-
erlich absetzen. Infos unter www.dzi.de

Falle des M
onats!

Besondere Rauch-
melder für Gehörlose 
 
In ganz Deutschland sind Rauch-
warnmelder in Wohnräumen ver-
pflichtend. Die Rauchmelderpflicht 
gilt in allen 16 Bundesländern für 
vermieteten wie selbstgenutzten 
Wohnraum. Eigentümer, die ihre 
Wohnung oder ihr Wohnhaus 
selbst nutzen, tragen die Kosten 
für Installation und Wartung der 
Rauchmelder selbst. Vermieter 
müssen die Anschaffungskosten 
übernehmen, wie auch für die 
regelmäßige Wartung sorgen. 

Rauchmelder für Gehörlose sind 
notwendig für ihre Sicherheit und 
für ihr eigenständiges Leben und 
Wohnen. Wenn Sie gehörlos oder 
hörgeschädigt sind, brauchen 
Sie in Ihrer Wohnung besondere 
Rauchmelder. Diese Rauchmelder 
warnen zum Beispiel mit Lichtsig-
nalen oder Vibrationen. Sie sind oft 
kombiniert mit Sendern für Türen 
und Telefone. Sie sind teurer als 
normale Rauchmelder. Über den 
Arzt wird der Rauchmelder verord-
net. Das Bundessozialgericht hat 
entschieden, dass die Krankenkasse 
auf Antrag die Kosten für Spezial-
rauchmelder übernehmen muss. 
Sie gehören zu den übernahmefä-
higen Hilfsmitteln nach § 33 SGB V, 
für die die üblichen Zuzahlungen 
zu leisten sind. Krankenkassen 
übernehmen zudem auch Sets, 
die beispielsweise aus Türklingel, 
Wecker und drei Rauchmeldern mit 
mobilem Lichtblitz- und Vibrations-
melder bestehen. Rauchwarnmel-
der sichern die Grundbedürfnisse 
des hörgeschädigten Patienten im 
Alltag, so das Urteil des Bundesso-
zialgerichts, Aktenzeichen: B 3 KR 
8/13 R.

RECHTSTIPP
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Änderungen für 2024
 
Schon jetzt sind Änderungen bekannt, die mit 
Jahresbeginn greifen.  

Autofahrer der Geburtsjahrgänge 1965 bis 1970 wer-
den aufgefordert, ihren alten Führerschein bis zum 
19. Januar 2024 gegen „einen Lappen“ im Scheckkar-
tenformat umzutauschen. Wer keinen neuen Führer-
schein hat und von der Polizei angehalten wird, zahlt 
ein Verwarngeld von zehn Euro und muss zeitnah das 
neue Dokument bei der Polizeiwache vorlegen. Der 
neue Führerschein kostet 25 Euro und ist 15 Jahre gül-
tig.

Beim privaten Kauf eines E-Autos ab 1. Januar 2024 
mit Nettolistenpreis von maximal 45 000 Euro gibt es nur noch eine Förderung von 3000 Euro vom Bund und 1500 
Euro von den Herstellern. Entscheidend für die Auszahlung der Förderung ist das Datum auf dem Förderantrag, der 
erst nach Zulassung des Fahrzeugs gestellt werden kann. Zudem soll die Förderung maximal nur so lange ausgezahlt 
werden, bis die Fördertöpfe leer sind. Die Kaufprämie für Elektroautos, die als Firmenwagen im Einsatz, ist seit Septem-
ber ausgelaufen.

Wer eine grüne „TÜV“-Plakette auf dem Kennzeichen hat, muss 2024 zur Hauptuntersuchung nach § 29 der StVZO. 
Nach erfolgreicher Prüfung gibt es eine blaue Plakette. Das Fahrzeug muss dann 2026 wieder vorgeführt werden. Für 
Neufahrzeuge (Pkw und Wohnmobile bis 3,5 Tonnen) gilt eine Drei-Jahres-Frist (gelbe Plakette).

Das Förderprogramm für private Ladestationen mit Solarstrom geht 2024 in eine zweite Runde. Die Förderbank KfW 
legt für 2024 erneut das Programm mit 200 Millionen Euro auf.

Am 1.1.2024 tritt die nächste Stufe der CO₂-Steuer in Kraft. Diese beträgt nach dem Beschluss der Bundesregierung 
40 Euro pro Tonne. Nach Angaben des Außenhandelsverbandes für Mineralöl und Energie verteuern sich Benzin und 
Diesel an den Tankstellen um etwa drei Cent pro Liter.

Besonders beim Einkaufen müssen Verbraucher 2024 mit einigen Umstellungen rechnen. Bereits mit Jahresbeginn 
müssen Kunden für Milchprodukte im Sinne der Nachhaltigkeit tiefer in die Tasche greifen. Laut neuer Verordnung wird 
das Pfandsystem weiter ausgedehnt. Für Milchprodukte, die in Einweg-Kunststoffgetränkeflaschen verkauft werden, 
gibt es dann einen Pfand-Zuschlag von 25 Cent.

Mit Jahresbeginn wird der Mindestlohn angepasst und steigt auf 12,41 Euro. Vom neuen Mindestlohn profitieren Men-
schen mit Minijob gleich doppelt: Die monatliche Entgeltgrenze liegt 2024 bei 538 statt bislang 520 Euro.

Ab 1. Januar 2024 sollen Ärztinnen und Ärzte E-Rezepte für verschreibungspflichtige Medikamente verpflichtend aus-
stellen müssen. Ein entsprechendes Gesetz ist laut Kassenärztlicher Bundesvereinigung in Vorbereitung. Ein Papieraus-
druck soll aber weiterhin möglich sein.
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Der erste Schultag ist vorbei und die kleine Katharina 
kommt nach Hause. Da fragt die Mutter: „Na Katharina, 
hast du heute schon viel gelernt?“ Sie antwortet: „Ja, aber 
scheinbar noch nicht genug. Denn morgen muss ich wieder 
hin!“

Ein älterer Herr wird um 2 Uhr früh von der Polizei ange-
halten und gefragt, wo er denn um diese Zeit in der Nacht 
noch hinfahre. Der Mann antwortet: „Ich bin auf dem Weg 
zu einem Vortrag über Alkoholmissbrauch, die Auswir-
kungen auf den menschlichen Körper, sowie die Einflüsse 
durch Rauchen und spätes nach Hause kommen.” Der Po-
lizist fragt erstaunt: „Wirklich? Und wer hält um diese Zeit 
noch solche Vorträge?” Der Mann antwortet: „Meine Frau!”

Der Lehrer fragt in die Klasse: „Wer kann einen Satz mit 
Weihnachtsfest bilden?“ Meldet sich ein Schüler: „Der Elch 
hält sein GE-WEIH-NACHTS-FEST!“  

Das Moers-Quiz

WITZE DES MONATS

SUDOKU Die Regel lautet: In keiner Reihe, keiner Spalte und keinem
Unterquadrat darf eine Zahl zwei Mal stehen. Auflösung: Seite 45.

5 2 4 6 7

1 4

4 9 7

9 6 2

1 2 9 7

5

1 9 4

8 4 3

4 7 3 6

1. Wann kaufte die Stadt das Moer-
ser Schloss?
A 1920
B 1954
C 1905 
D 1886

2. Wie heißt der Wichtel in der Kita 
Holderberger Straße?
A Tomte
B Erwin
C Nisse 
D Anton

3. Welches Verbot wurde 1906 für 
den Moerser Schlosspark erlassen?
A Verbot von Lagerfeuern
B Kinderwagenverbot
C Betretungsverbot von Beeten 
D Picknickverbot

4. Wo befand sich die erste Badean-
stalt von Moers?
A im Moersbach
B an der St. Josef-Kirche
C hinter dem Finanzamt 
D am Königlichen Hof
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Auflösung: 1c, 2d, 3b,  4a
UNTERHALTUNG



Wir leisten  
Ausgezeichnetes! 

Wir freuen uns  
über diese erneute Auszeichnung!  

 
Sie ist für Ansporn und Motivation, weiter-
hin Ihr kompetenter Ansprechpartner für alle 
Fragen rund um Ihre Immobilie zu sein. 
Rufen Sie uns an! Wir sind gern für Sie vor 
Ort: Meerstraße 13-15, 47441 Moers Tel. 
02841-1693830, moers@engelvoelkers.com  

EuV Niederrhein Immobilien GmbH 
Lizenzpartner der Engel & Völkers 

 Residential GmbH  
www.engelvoelkers.de/moers 

Immobilienmakler 

Meerstraße 1, 47441 Moers 
www.peschkenhaus.de

Reservierung unter:  
info@akustik-mittwoch.de 
Eintritt : 
20€ / 15€ ermäßigt

 
Alexa Wichner  
(Gesang) 
Peter Kroll-Ploeger 
(Gitarre)

13. Dezember
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Ausstellungen in Moers

Zwischen Farben-Spiel und Kohle-Kraft

Die k.o. kulturoffensive moers lädt zur Winterausstellung der Künstlerin Diana Kirsten-Szla-
ski in die Kulturkneipe Röhre ein. Die zeitgenössische Künstlerin lebt und arbeitet in Moers. 
Tief verwurzelt mit ihrer Heimat finden Motive aus dem Revier immer wieder Eingang in 
ihre Kunst, so in der Serie „Industriekultur“. Die Ausstellung „Zwischen Farben-Spiel und 
Kohle-Kraft“ der Künstlerin Diana Kirsten-Szlaski ist in der Röhre, Weygoldstraße 10, zu se-
hen.

Abstrakte Kunstausstellung im SCI-Nachbarschaftshaus

Unter dem Motto „Ich mag ś bunt – meist“ zeigt Renate Spalt bis zum 14. Dezember im SCI-
Nachbarschaftshaus einen Querschnitt ihrer meist farbenfrohen abstrakten Acrylbilder auf 
Leinwand. Die gebürtige Berlinerin mit Wahlheimat Rheurdt und Atelier in Rheinberg malt in-
tuitiv und experimentell aus dem Bauch heraus mit wenig Interesse an Theorie, Techniken oder 
Farbenlehre. Die Ausstellung ist jeweils von 9 bis 12.30 Uhr im SCI-Nachbarschaftshaus, Moers, 
Annastraße 29 a, zu sehen.

Hanns Kralik – Mensch wie stolz das klingt

Das Grafschafter Museum im Moerser Schloss zeigt bis zum 24. März 2024 die Ausstellung 
„Hanns Kralik – Mensch wie stolz das klingt“. Sie präsentiert zahlreiche Werke des in Moers 
aufgewachsenen und von den Nationalsozialisten internierten Künstlers im Spannungsfeld 
zwischen Kunst und Politik. Die Ausstellung ist in Kooperation mit „Erinnern für die Zukunft in 
Moers“ und dem Nachfahren Kraliks, Ralf Zimmermann, entstanden. Unterstützt wird die Aus-
stellung von der Kulturstiftung der Sparkasse am Niederrhein. Die Sonderausstellung ist zu den 
Öffnungszeiten des Grafschafter Museums zu sehen. Weitere Infos zum Rahmenprogramm 
unter www.grafschafter-museum.de
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ANLIEGER 2

Die künstlerische Auseinandersetzung mit dem Thema Portrait ist auch immer eine Ausei-
nandersetzung mit dem eigenen Erscheinungsbild. Neben formal-ästhetischen Aspekten 
ist sie insbesondere eine Forschung nach Ausdruck und Wahrnehmung von sich selbst in ei-
ner multiplen Gesellschaft. Neue Formen des Porträtierens  machen Seelenzustände, sozi-
ale, kulturelle und politische Hintergründe deutlich. Der Schwebezustand zwischen Kultur-
kreisen, Missständen, sozialer Ungerechtigkeit, Zugehörigkeit und Ausgrenzung kann im 
Porträt seinen Ausdruck finden.  Mittwochs, freitags und sonntags von 15-18 Uhr und nach  
Vereinbarung im Peschkenhaus. Eintritt 4€, ermäßigt 2€. Begleitend zur Aus- 
stellung werden Tischgespräche mit den beteiligten Künstler*innen und Besucher*innen 
stattfinden. Kostenbeitrag: 8 € / 4 € incl. Tischgetränk Um Anmeldung wird gebeten.  
info@peschkenhaus.de
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01 Freitag | 12-20 Uhr
Moerser Weihnachtsmarkt
Stimmungsvoll begrüßt der 
Moerser Weihnachtsmarkt 
jedes Jahr seine großen und 
kleinen Gäste am Schloss 
Moers. Mit einer großen Aus-
wahl kulinarischer Genüsse 
und nicht zuletzt mit jeder 
Menge Geschenkideen zum 
Weihnachtsfest lockt der 
Moerser Weihnachtsmarkt 
jedes Jahr viele Gäste in die 
Grafenstadt. Der Moerser 
Weihnachtsmarkt freut sich 
bis kurz vor Weihnachten auf 
Ihren Besuch!

Kastellplatz und Teilbereiche 
der Altstadt

Öffnungszeiten: 
So.-Do.: 12 bis 20 Uhr 
Fr. und Sa.: 12 bis 22 Uhr

01 Freitag | 13-17 Uhr
AWO Adventsbasar
Vorweihnachtlicher Verkauf 
von Handgemachtem.  Eine 
Auswahl aus Handarbeiten, 
Schmuck, Weihnachtsdekorati-
on, Liköre, Marmelade usw. ist 
hier zu finden. Für das leibliche 
Wohl sorgen frische Waffeln 
und Glühwein.

Fritz-Büttner  
Begegnungsstätte 
AWO OV Moers 
Bonifatiusstr. 72 
 02841-505343

02 Samstag | 15-20 Uhr
Repelener Weihnachtsmarkt 
im Jungbornpark
Wir richten unseren jährlichen 
eintägigen Weihnachtsmarkt 
am 2. Dezember im Repelener 

Jungbornpark aus. Nikolaus, 
Posaunenchor, Gesang. Essen 
und Trinken, Verkaufsstände 
mit unterschiedlichem Hand-
werk.

Jungbornpark Repelen am 
Musikpavillon 
 0160-6703229 
www.repelenaktiv.de

02 Samstag | 19-24 Uhr
Tanzgala in Moers
Zum 40-jährigen Jubiläum 
lädt der RRC 22/11 Moers e.V. 
zur Tanzgala in Moers ein. Der 
Abend beinhaltet neben ver-
schiedenen Tanzdarbietungen 
die Möglichkeit selbt zu tan-
zen. Weitere Infos und Tickets 
unter rrc-moers.de

Rock'n'Roll Club 22/11  
Moers e.V. 
Kopernikusstraße 11

03 Sonntag | 11-16 Uhr
Duisburger Schallplattenbörse
Am 3. 12. öffnet die Glückauf-
Halle in Duisburg-Homberg 
die Türen zu diesem Tonträ-
ger-Ereignis. Die Kenner der 
Veranstaltung wissen schon, 
dass sie ein gigantisches Ton-
trägerangebot und eine aus-
gebuchte Halle erwartet.

Glückauf-Halle 

Dr.- Kolb-Str.2 
Duisburg Homberg 

03 Sonntag | 10 Uhr
Nikolauswanderung
Über die Schaephuysener 
Höhen zum Mühlenberg, wo 
wir mit Wintertee, Glühwein 
und Weckmann verwöhnt 
werden. Trinkgefäß bitte  
mitbringen!  
Rucksackverpflegung. 

Anfahrt mit Pkw. Treffpunkt: 
Moers, P+R Parkplatz am 
Bahnhof 
Wanderführerin: Ingrid Zittlau 
 0171-4359665

08 Freitag | 18-20 Uhr
Nachtwächterführung
Wer Moers aus ganz anderer 
Perspektive kennenlernen 
möchte, begleite uns auf 
dieser abendlichen Führung. 
Wandeln Sie auf den Spuren 
der Nachtwächter der ehemals 
befestigten Stadt.

Kosten: 7€ 
Treffpunkt: Denkmal am  
Neumarkt 
Anmeldung: 
 02841–882260 
 
10 Sonntag | 16 Uhr
Lichtwanderung ca.6 km
Im Dunkeln ist gut munkeln… 
Wir wandern mit Laternen 
und Lichtern um den Uettels-
heimer See. Mit Abschlussein-
kehr in der „Viktoria–Stube“. 

Treffpunkt: Moers,  
P+R Parkplatz am Bahnhof

Wanderführerin: Silvia Geisler  
 0177-1581694

10 Sonntag | 11-18 Uhr
Museumssonntag - Advents-
basar im Moerser Schloss
Mit vielen Ständen, Musik,  
Kaffeetafel, Mitsingen uvm. 
Eintritt: 2€, Kinder 1€

Grafschafter Museum im 
Moerser Schloss 
Kastell 9 
 02841-20168200 
www.grafschafter-museum.de

16 Samstag | 15-21 Uhr
2. Moerser Altstadtweihnacht
Altstadt-Aktionen +  
Altmarkt-Bühne:

Blechbläser

ENNI-Familienweihnacht mit 
Geschenken vom Weihnachts-
mann & Weihnachtszauberer

Schlager & More Moers e.V.

DIRK ELFGEN WINTERKONZERT, 
Bühne Altmarkt & Moerser 
Altstadt

Altmarkt 
 02841-396511 
www.eventmediateam.de

17 Sonntag | 17-19 Uhr
Nachtwächterführung
Wer Moers aus ganz anderer 
Perspektive kennenlernen 
möchte, begleite uns auf 
dieser abendlichen Führung. 
Wandeln Sie auf den Spuren 
der Nachtwächter der ehemals 
befestigten Stadt.

Kosten: 7€ 
Treffpunkt: Denkmal am  
Neumarkt 
Anmeldung: 
 02841–882260

26 Sonntag | 10 Uhr
Gänsebratenverdauungs-
wanderung
Am 2. Weihnachtstag wandern 
wir gemäß dem Motto “raus 
aus der Stube und ein paar 
Feiertagskalorien verbrennen“ 
gefühlte 10 km durch den 
südlichen Teil der Leucht. 
Rucksackverpflegung. 

Anfahrt mit Pkw. Treffpunkt: 
Moers, P+R Parkplatz am 
Bahnhof 
Wanderführer:  
Rainer Hartmann 
 0152-21956556
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WELLINGS
SPA

Wellness & Entspannung

Gönnen Sie sich einen kleinen Urlaub  
für zwischendurch und entspannen  
Sie fernab vom Alltagstrubel.

Relaxen Sie in unseren Saunen,  
besuchen Sie das Schwimmbad 
oder entspannen Sie bei einer 
Wellnessmassage.

Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort 
 
Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen
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08 Freitag
Aumühle Moers – nächster Backtag
Jeden zweiten Freitag im Monat wird am Morgen der Steinback-
ofen aufgeheizt. Die Backstube duftet nach frischem Brot, das 
nach guter alter Tradition vom Bäckermeister hergestellt wird.  
Aumühle Moers (Venloer Str. 40, 47447 Moers)  02841–95780

03 Sonntag  | 11.30-13 Uhr
Weihnachtslesung "Advent, 
Advent, ein Lichtlein brennt" 
mit Katja Stockhausen
Karten für 10€ erhältlich an 
der Museumskasse, Barbara 
Buchhandlung und Bibliothek 
Moers

Reservierung möglich unter 
 02841-20168200 
Rittersaal 
Grafschafter Museum im 
Moerser Schloss 
www.moersergesellschaft.de 
 
06 Mittwoch  | 14-16 Uhr
Kreativwerkstatt
Malen, basteln, modellieren 
– hier ist für jeden was dabei. 
Von saisonaler Dekoration 
über nette Geschenke, jeden 
ersten Mittwoch im Monat 
machen wir uns gemeinsam 
ans Werk. Lassen Sie sich inspi-
rieren und basteln Sie mit.

Augusta Treff 
Augustastraße 9a 
 02841-8804844

06+13+20+27  Mittwochs  | 
12.15-13.15 Uhr
Französisch für Einsteiger
Ein Basiskurs für alle Sprachbe-
geisterten. Jeden Mittwoch, 
Einstieg jederzeit möglich.

Augusta Treff 
Augustastraße 9a 
 02841-8804844

07 Donnerstag  | 15 Uhr
Boule ist cool
Boulen auf der neuen Boule-
bahn an der Kornstraße. Regel-
mäßiges kostenfreies Training 
jeden Samstag ab 15 Uhr. 

Bolzplatz an der Kornstraße 
47443 Moers (Scherpenberg) 
 
07+21 Donnerstag  | 10-12 Uhr
Geistig fit in jedem Alter
Im Alter lässt die Merkfähig-
keit nach? Nicht mit uns! Mit 
Spiel und Spaß trainieren wir 
jeden 1.& 3. Do gemeinsam 
unsere grauen Zellen beim 
Konzentrations- und Gedächt-
nistraining.

Augusta Treff 
Senioren Begegnungs- und 
Beratungszentrum 
Augustastraße 9a 
 02841-8804844 
 
07+14+21+28  
Donnerstags  | 19-23 Uhr
Alos Freundeskreise  
Moers-Schwafheim
Gruppe für Abhängigkeits-
erkrankte und Angehörige, 
Gemeindehaus der ev. Kirche 
Moers-Schwafheim

Alos Freundeskreise Moers-
Schwafheim/Krefeld e.V., 
Schwarzer Weg 15  
 0170–5504907 o.  
 0157–32256506  
www.alos-suchtshg-mo-kr.de 
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–  D e r  T r e f f p u n k t  d e s  g u t e n  G e s c h m a c k s  –

WELLINGS
GUTSCHEINE

Über raschen Sie Ihre Liebsten

Mit unseren Geschenkgutscheinen  
können Sie immer jemanden  
überraschen und glücklich machen.  
Ob zu Weihnachten, zum Geburtstag,  
zur Hochzeit oder einfach nur so …

Für jeden Anlass der richtige Gutschein.

Wellings Parkhotel | Tel. 0 28 42 - 2 10 40 
Neuendickstrasse 96 | 47475 Kamp-Lintfort 
 
Wellings Romantik Hotel zur Linde | Tel. 0 28 41 - 97 60 
An der Linde 2 | 47445 Moers-Repelen
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09 Samstag  | 10-12.15 Uhr
Obstbaumschnitt am  
Hochstamm
Dieser Workshop ist für abso-
lute Anfänger:innen gedacht. 
Nach diesem Kurs werden Sie 
in der Lage sein, auf eigene 
Faust das Abenteuer Obst-
baumschnitt anzugehen.

NABU Obstwiese Orsoy, 
gegenüber vom Friedhof 
 02841-201565 
www.vhs-moers.de

13 Mittwoch  | 19.30 Uhr
Quiz
Es ist wieder Quiz-Zeit!

Die drei erfolgreichsten 
Teams werden mit einem 
Verzehr-Gutschein belohnt, 
pro Team können maximal 6 
Teilnehmer*innen antreten. 
Die Startgebühr beträgt pro 
Person 3€. Anmelden könnt ihr 
euch während der Kneipen-
Öffnungszeiten. Entweder 
vor Ort bei den Kellner*innen 
selbst (Di-Sa ab 18 Uhr) oder 
ihr ruft kurz an  
 02841 – 169 257 8

Bollwerk 107 
Zum Bollwerk 107 
47441 Moers

14 Donnerstag  | 18.30-20 Uhr
Altersrente - Wer? Wann? 
Wie(viel)?
Alle reden von der Rente, doch 
niemand weiß, wie man das 
überhaupt macht. Man ist 
nicht von einem Tag auf den 
anderen in Rente und bezieht 
dann sein Geld. Das muss wohl 
vorbereitet sein.

Volkshochschule Moers - 
Kamp-Lintfort 
Wilhelm-Schroeder-Str. 10 
 02841-201565 
www.vhs-moers.de

14 Donnerstag  | 18.30 Uhr
Offener Spieleabend
Du hast Lust mal wieder zu 
zocken? Aber nicht am PC, 
sondern gemütlich bei uns in 
der Kneipe? Dann komm zu 

unserem offenen Spieleabend. 
Egal ob Brett-, Karten- oder 
Rollenspiele – Hier bist du 
richtig! Als Spieleerklärer und 
Tippgeber steht euch unser 
Spiele-Experte Nöh mit Rat 
und Tricks zur Seite! 
Der Eintritt ist frei!

Bollwerk 107 
Zum Bollwerk 107 
47441 Moers

16 Samstag | 10-15 Uhr
VINYLTREFF
Monatlicher Basar für Liebha-
ber, Sammler und Jäger der 
guten alten Schallplatten.  
Das Vinylgestöber findet bei 
freiem Eintritt statt.

MUSIC & MORE 
Am Schürmannshütt 26 
47441 Moers-Hülsdonk 
 0163-9069640 
www.musicandmore.de

16 Samstag | 19.30-21 Uhr
Das politische Abendgespräch
Einladung zum Gespräch in 
der Stadtkirche Moers. Die Ver-
anstaltung gibt die Möglich-
keit, sich im Raum der Kirche 
über ein politisches Thema 
auszutauschen oder einfach 
nur zuzuhören.

Ev. Stadtkirche Moers  
Klosterstraße 5  
 0157–76015677  
www.kgm-moers.de

29  Freitag  | 12.30-14.30 Uhr
Gemeinsam Kochen
Jeden letzten Freitag schwin-
gen wir gemeinsam den Koch-
löffel. Internationale Gerichte 
und Lieblingsrezepte finden 
hier Ihren Weg auf den Teller, 
die wir gemeinsam zubereiten 
und genießen. Ran an die Löf-
fel und guten Appetit!

Augusta Treff 
Senioren Begegnungs- und 
Beratungszentrum 
Augustastraße 9a 
 02841-8804844
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01-22 Freitag-Freitag 
Homberger Kasperbühne
Die Hombergkasperbühne 
von Puppenspieler Gebhard 
Cherubim lädt täglich ab den 
Mittagsstunden zum 30-minü-
tigen Puppentheater ein.

Reservierungen für geschlos-
sene Gruppen werden unter  
 0171 4163304  
entgegengenommen.  
Eintritt 6 Euro pro Person. 
Immer samstags wechselt das 
Programm. 
Moerser Weihnachtsmarkt 
Kastellplatz 
 
02 Samstag | 18-20 Uhr
Weihnachtskonzert "Silent 
moments of Christmas" 
mit Martina Angenendt  
(Gitarre) und  
Marcel Oleniecki (Tenor) 
Tickets: 18€ / 10€ für 
Musikschüler*innen 

Erhältlich im Grafschafter 
Museum, Reservierung unter 
 02841-20168200 
Rittersaal 
Grafschafter Museum im 
Moerser Schloss 
Kastell 9 

03 Sonntag | 14-15 Uhr
Inklusive Improsession
Bei der ab dieser Spielzeit 
wieder regelmäßig stattfin-
denden inklusiven Improsessi-
on können alle Menschen als 
Akteur*innen auf der Bühne 
stehen. Begleitet von den 
Moderatoren Dirk Dijksma und 
Marcel Wald entstehen spon-
tane Szenen und Spielvor-
schläge, die gerne auch durch 
Publikumsvorschläge inspiriert 
werden dürfen. Eintritt frei. 
Anmeldung unter 
 02841-8834110 
Schlosstheater Studio 
Kastell 6

07 Donnerstag |  
19.30-21.30 Uhr
Lichtspiele im 
Alten Landratsamt
Jeden ersten Donnerstag im 
Monat lädt das Grafschafter 
Museum zum Kinoabend im 
Alten Landratsamt ein. Gezeigt 
werden Filme im Rahmen des 
Programms zu den aktuellen 
Sonderausstellungen im 
Museum und weiteren The-
menschwerpunkten.  
Altes Landratsamt 
Grafschafter Museum im 
Moerser Schloss, Kastell 5 
Eintritt frei, Anmeldung und 
Infos zum Film unter 
 02841-20168200 
www.grafschafter-museum.de 

04-20 Montag-Mittwoch
Wanderausstellung  
"Mensch - Arbeit - Handicap"
Seit Herbst 2021 sind die 
ausgezeichneten Bilder bun-
desweit in einer Wanderaus-
stellung zu sehen. 

Moerser Schlossplatz 
Vorplatz am Pulverhäuschen

05 Dienstag | 19-22 Uhr
Weihnachtslieder zum  
Zuhören und Mitsingen 
Weihnachtslieder auch zum 
Mitsingen mit dem Moerser 
Kammerchor.  
Der Eintritt ist frei. 
Ev. Stadtkirche Moers 
Klosterstraße 5 
 02841-34336 
www.moerser-kammerchor.de

 

 

 

IHRE Partnerin  
für moderne und klassische Bestattungen  

und Bestattungsvorsorgen 

 www.rita-engeln.de         Tel: 02841 1738945 

 

……  vvoonn  EEnnggeellnn  bbeegglleeiitteett    

Tickets in Moers: Stadtinformation, Tel. (02841) 88 22 60, beim NRZ/WAZ-LeserService, Tel. (0180) 24 04 074  (kostenpfl ichtig)
Tickets in Duisburg: Tourist-Info, Tel. (0203) 28 54 40, Konzertkasse Lange, Tel. (0203) 28 70 45 
In allen bekannten Vorverkaufsstellen und online unter www.kultopolis.com

MUSIC OF THE WORLD TOUR 2024

21. JANUAR 2024
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Jeder Mensch ist einzigartig

Dies drückt sich in den individuellen Bedürfnissen 
und Wünschen der Menschen aus, die wir in der 
häuslichen Umgebung ganzheitlich unterstützen.

Der Mittelpunkt unserer täglichen Arbeit:

Unser Leitgedanke: 
Behandle andere so, wie Du selbst 
behandelt werden möchtest. 

Aus diesem Grund besitzen wir ein breit gefächertes 
Angebot für die häusliche Entlastung. 

Betreuung
 Einkaufsdienste
 Hausnotruf

Vertrauen
 Verstehen

Homberger Str. 72b  |  47441 Moers
Tel. 02841 4069781 www.pfl ege-quadrat.de
Fax. 02841 4069783  info@pfl ege-quadrat.de

 Ambulante P� ege
 Hauswirtschaft
 Begleitservice       

 Beständigkeit
 Zuwendung

Jeder Mensch ist einzigartig

Dies drückt sich in den individuellen Bedürfnissen 
und Wünschen der Menschen aus, die wir in der 

für Moers und Umgebung

13 Mittwoch | 20 Uhr
Akustik-Mittwoch
Alexa Wichner (KAZ) 
info@akustik-mittwoch.de 
Eintritt 20 € / ermäßigt 15€

Peschkenhaus 
Meerstraße 1, 47441 Moers 
www.peschkenhaus.de 
info@peschkenhaus.de

16+17 Sa+So | 19.30-01 Uhr
Niederrheinisches  
Kammerorchester Moers:  
Konzert zum 3. Advent
Orchesterwerke und vorweih-
nachtliche Sopranarien von 
Telemann, Händel, Pergolesi 
und Jommelli.

Solistin: Charlotte Schäfer, 
Sopran 
Musikalische Leitung: Michael 
Preiser, Martinstift,  
Kammermusiksaal

Filder Str. 126 
47447 Moers 
 02841-1333 
www.nkm-moers.de

24 Sonntag | 22Uhr
X-Mas Rock
Gut gegessen, mit der Familie 
gefeiert, Bescherung vorbei- 
was jetzt? Feiert mit uns und 
euren Freunden durch den 
Heiligabend mit allem was 
rockt und popt! Rock, 90s, 80s 
und Classics – Wie auch schon 
die letzten Jahre servieren wir 
euch das Beste zum Feste!

Bollwerk 
Zum Bollwerk 107 
47441 Moers 
www.bollwerk107.de
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Für Terminankündigungen steht auf der Internetseite 
www.moerser-monat.de eine Eingabemaske bereit. Für die 
Richtigkeit von Terminmeldungen übernimmt die Redaktion 
keine Verantwortung, dies gilt ebenso für unaufgefordert 
eingesandte Manuskripte und Fotos. 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbe-
dingt die Meinung der Redaktion wieder. 

Die Redaktion freut sich über Themenvorschläge an:  
redaktion@moerser-monat.de. 

Der Moerser Monat ist Mitglied im Initiativkreis Moers.Anzeigenannahme:  0 28 41-2 66 90 / verwaltung@agenturberns.de 
Redaktion: redaktion@moerser-monat.de  
Anzeigenschluss: 6. des Vormonats 
Mediadaten: www.moerser-monat.de

Anzeigen, Gestaltung und Satz: 
Agentur Berns 
Rheinberger Str. 15  
47441 Moers  
 0 28 41-2 66 90, Fax: 13 43  
www.agentur-berns.de

Verantwortlich im Sinne des Pressegesetzes:  
Sabine Hannemann

Druck: SET POINT Medien GmbH 
Druckauflage: 10.000

Jahresabo: 24,- € (Portokosten) 
Bestellung über: redaktion@moerser-monat.de
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Wir wünschen Ihnen und 
Ihren Lieben einen ruhigen 
Jahresausklang und alles 
Gute für 2024.

Wir freuen uns darauf, 
Sie bald wiederzusehen.

Frohe Weihnachten und
ein friedvolles neues Jahr.


